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Nicht alles, was 2027 im EBZ Bad Alexandersbad  
stattfindet, steht jetzt schon fest. Informieren Sie 
sich bitte auch auf unserer Website oder melden 
Sie sich für unseren Newsletter an. Näheres dazu 
unter www.ebz-alexandersbad.de



Liebe Leserin, lieber Leser,
Hand aufs Herz: Haben Sie erkannt, wer da auf dem 
Titelbild durch das Grün spitzt? Wenn nicht, geht es 
Ihnen wie mir, als mir Ferry Böhme, Fotograf und 
Kursleiter am Haus, dieses Foto gezeigt hat. Jetzt weiß 
ich: Es ist eine Blaue Federlibelle, aufgenommen bei 
uns auf der Wiese am EBZ. Nicht einmal vier Zentimeter 
groß ist diese Libellenart. Man muss ein waches Auge, 
Zeit und Ruhe mitbringen, um ein solches Motiv zu 
entdecken.  

Innehalten: So heißt der Schwerpunkt dieses Jahres-
programms. Das Bild der Libelle steht ebenso dafür 
wie unsere darunter abgebildete Hauskapelle. In einer 
immerzu redenden, handelnden, aufgeregten Welt ist es 
gut, Zeiten und Orte zu haben, die einen Abstand zum 
Alltag ermöglichen und Ruhe schenken. Innehalten bei 
Bildung, Besinnung, in der Natur: Das kann helfen, das 
Leben, andere Menschen und uns selbst wieder neu zu 
entdecken. Und das, was uns trägt. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie das EBZ als einen 
solchen Ort des Innehaltens erleben. Neue und 
bewährte Formate laden Sie dazu ein. Mitkonzipiert 
hat sie Studienleiterin Dr. Franziska Dornig, die leider 
Oberfranken und damit auch uns verlässt. Wir danken 
ihr für alle Kompetenz, Eloquenz und Herzlichkeit, mit 
der sie uns und viele Menschen hier bereichert hat, und 
wünschen ihr Gottes Segen für ihren Weg.

Innehalten. Das heißt auch: Sich bewusst machen, 
dass nichts für immer bleibt. Und gerade deshalb das 
Leben hier und jetzt wahrnehmen als das, was es ist: 
ein Geschenk.     

Im Namen des Teams und der kaufmännischen Leiterin 
Brigitte Hanft grüße ich Sie herzlich 

 

Herzlich Ihre

 

Dr. Angela Hager 

Theologisch-pädagogische Leiterin



Unser Tagungshaus

 
Lage und Räumlichkeiten

Das Evangelische Bildungs- und Tagungszentrum Bad 

Alexandersbad befindet sich in sonniger Hanglage 

inmitten des Naturparks Fichtelgebirge. Es bietet 

Übernachtungsmöglichkeiten für 111 Personen. Bei 

höherem Bedarf vermitteln wir gerne weitere Zimmer 

vor Ort. 

 

Alle Zimmer sind mit separaten Duschen und 

Toiletten ausgestattet.  

 

In 36 Doppel-,  23 Einzel-, 2 Dreibettzimmern und 

2 Appartements erhalten kleinere, aber auch große 

Gruppen eine komfortable Unterkunft.

Gesunde und nachhaltige Küche

Unsere Küche verarbeitet vorzugsweise regionale und 

heimische ökologische Produkte, ergänzt durch fair 

gehandelte, möglichst ebenfalls ökologisch erzeugte 

Produkte aus aller Welt. 



Mit der Initiative "bio-regional-fair", an der auch unser 

Haus beteiligt ist, möchten wir neue Wege gehen: hin 

zu gesunder Ernährung, zu mehr Rücksicht auf Umwelt 

und Tierwohl und zu einer guten Zukunft im ländlichen 

Raum.

Unsere Küche setzt auf Vielfalt und Geschmack - die 

vegetarische Küche gehört selbstverständlich dazu! 

Auch bei Lebensmittelunverträglichkeiten finden wir 

passende Lösungen und gehen gern auf besondere 

Bedürfnisse ein.

13 Gruppen- und Tagungsräume 

1 Werkraum

1 Bierstüberl mit Kegelbahn

1 Vortragssaal  (bis 120 Personen)

1 Mehrzweckhalle 

zeitgemäße Medienausstattung

kostenloses WLAN



Unsere Kapelle - ein Ort der  
Begegnung und Ruhe

Unser Bildungszentrum ist als ein Haus der Begegnung 

konzipiert. Dennoch bietet es genug Möglichkeiten, 

sich zurückzuziehen und auch für sich zu sein, wenn 

man dies möchte. Für Gottesdienste und Andachten 

steht den Gruppen im Haus die hauseigene Kapelle zur 

Verfügung.  

 
Wir laden Sie ein: 

Schauen Sie sich das Bildungs- und Tagungszentrum 

gerne bei einem Besuch und einer Tasse Kaffee an und 

informieren Sie sich über unser Haus und unsere Arbeit. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen sich auf 

Sie. Wenn Sie nähere Informationen über unsere Über-

nachtungsmöglichkeiten oder unsere Preise benötigen, 

stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter:  

09232 9939-0  

oder auch per E-Mail:  

info@ebz-alexandersbad.de  

zur Verfügung.  

 

Für weitere Informationen über unser Haus 

fordern Sie einfach unseren Hausprospekt 

an oder Sie informieren sich über uns im 

Internet: 

www.ebz-alexandersbad.de 

 

Hier finden Sie - neben der Vorstellung 

der Arbeit unseres Hauses  - auch viele 

weiterführende Informationen und Links zu Land 

und Leuten sowie den touristischen Highlights des 

Fichtelgebirges und der Region.
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Glaube und 
Spiritualität

Politik und 
Gesellschaft

Persönlichkeits-
bildung und 
Lebensgestaltung

Kirche und  
Gemeinde

Kultur und 
Kreativität

Zur Orientierung

 

Unser Programm gliedert sich in fünf Rubriken, denen  

jeweils eine Leitfarbe zugeordnet ist, wie Sie unten 

sehen können. Diese Leitfarben ziehen sich als Farb- 

register durch, sodass ein schneller Zugriff auf die Sei-

ten möglich wird. Eine Farbseite leitet die jeweilige Rub-

rik ein. Auch die ihr jeweils zugeordneten Themen unse-

res Programms finden Sie auf dieser Seite aufgelistet.

Besondere Angebote



Theologie und geistliche Bildung

Geistliches Leben

Ethik 

Philosophie

Dialog der Religionen 

Glaube und 
Spiritualität
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 126, Themenschwerpunkt: 1.1

Leitung Dr. Angela Hager 
Antje Ricken, Erwachsenenpädagogin, zertifizierte Achtsam-  
keitstrainerin

Termin Fr., 08.01.2027, 17:00 Uhr bis  
So., 10.01.2027, 13:00 Uhr

Kosten 217,- EUR im EZ; 193,- EUR im DZ

"Zum neuen Jahr  

ein neues Hoffen"

Oasenwochenende für Frauen

Bewusst das neue Jahr beginnen: Mit Texten, die 

stärken und inspirieren. Mit Übungen, die in Mut und 

Gelassenheit schulen. Mit Klängen und geistlichen 

Impulsen zum Innehalten. Die Jahreslosung „Fürchte 

dich nicht, denn ich bin mit dir; hab keine Angst, denn 

ich bin dein Gott!" (Jes 41,10) wird dabei eine besondere 

Rolle spielen. Grundlegende Übungen aus dem Bereich 

der Achtsamkeit, thematische Einheiten und Zeiten 

der Ruhe sind ebenso im Programm vorgesehen wie 

die Möglichkeit, kreativ zu werden und miteinander ins 

Gespräch zu kommen – in kleinen Runden im Lesecafé 

ebenso wie bei Spaziergängen durch das winterliche 

Fichtelgebirge.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.1

Dr. Angela Hager Leitung

So., 28.02.2027, 15:00 Uhr bis  
Mo., 01.03.2027, 13:00 Uhr

Termin

123,- EUR im EZ; 111,- EUR im DZ (inkl. Vollpension) Kosten

Von Gott. Und der Welt.

Theologie im Roten Salon

Theologia: Die Lehre von Gott, die Rede von ihm. Oder 

auch, so Karl Barth: Die Rede Gottes zu den Men-

schen. Schon darüber ließe sich wunderbar diskutieren, 

ebenso wie auf dem ganzen weiten Feld dieser Wissen-

schaft, die eben mehr ist als das: Sie führt uns zu exis-

tentiellen Entdeckungen, inspiriert uns in unserem Blick 

auf Welt und Glaube, weckt Widerspruch ebenso wie 

Begeisterung.

Ob Neuerscheinung oder die Zeilen der Kirchenväter, 

ob Theopoesie oder Bekenntnisschriften: Nach einem 

hinführenden Impuls diskutieren wir den Text, kommen 

auf Querverweise und Konsequenzen für unsere (geist-

liche) Existenz. Wir feiern die Komplet in der Hauska-

pelle und beschließen dort auch am Montag unser Bei-

sammensein. 

Im Mittelpunkt bei diesem Treffen steht das Buch "Ge-

meinsames Leben" von Dietrich Bonhoeffer.   



Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.2
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Leitung Hans-Gerhard Behringer, Theologe, Psychologe 
Madelaine-Paula Behringer, Katechetin, Gestaltpädagogin, 
psychologische Beraterin (Szondi), Seminartrainerin

Termin Do., 08.04.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 11.04.2027, 13:00 Uhr

Kosten 395,- EUR im EZ; 359,- EUR im DZ

Stationen der Hoffnung

Seminar: Ostern in den Alltag holen

Auferstehungskraft im Heute erleben: In scheinbar 

unspektakulären Ereignissen, in der Begegnung mit 

anderen Menschen, in der Stille. Um Aktualisierungen 

dessen, was wir mit Ostern feiern, geht es in diesem 

Seminar: Um die Suche nach den Spuren des Aufer-

standenen im eigenen Leben, um den Weg von Verza-

gen und Verzweiflung hin zu neuer Kraft und Freude. Die 

Seminarleiter laden die Teilnehmenden in „14 Stationen 

der Hoffnung“ ein, die analog zu den traditionellen 

Kreuzwegstationen entwickelt wurden. Sie bieten damit 

eine wertvolle Motivierung, Hilfestellung und Begleitung 

hin zu mehr Stabilität, Weisheit und neuem Vertrauen in 

die „Kraft der Auferstehung“ mitten im Leben. Auf dem 

Programm stehen Impulse, Kleingruppengespräche, 

meditative Übungen und aufbauende Rituale ebenso wie 

praktische Hilfen für den Berufs- und Lebens-Alltag.
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Josef Gründel, stv. Ökumenereferent Erzdiözese Bamberg 
Dr. Angela Hager

Leitung

Fr., 09.04.2027, 18:00 Uhr bis So., 11.04.2027, 13:00 Uhr Termin

165,- EUR im EZ; 157,- EUR im DZ
Veranstaltungsort ist das Bildungshaus Vierzehnheiligen

Kosten /
Anmel-
dung

Das Seminar richtet sich in besonderer Weise an ökume-
nisch Interessierte und konfessionsverbundene Paare.

Hinweis

"Denn wer das Schwert nimmt..."

(Mt 26,52)

Wochenende: Krieg und Frieden. Und wir.

Aggressive und konfliktbeladene Situationen in vielen 

Regionen der Welt betreffen uns mittlerweile ganz kon-

kret. Kriege und ihre Auswirkungen beschäftigen uns 

generationenübergreifend. Wir sollen kriegstüchtig wer-

den und vorbereitet sein, Einberufung und Wehrdienst 

sind (re)aktiviert, die Sicherheitslage in Europa hat sich 

verändert. Was macht das mit uns persönlich? Wie zeigt 

es sich in unserer Gesellschaft und in unserem Zusam-

menleben? Und was sagen der christliche Glaube und 

die Kirchen dazu? 

Impulse aus christlicher Perspektive und persönliche 

Auseinandersetzung mit dem Thema stehen ebenso auf 

dem Programm wie ein hinführender Vortrag mit Gene-

ralvikar Georg Kestel (vormals Militärseelsorger) zum 

Thema „Kriege vor der Tür… und ich?“.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.2

Leitung Dr. Angela Hager 
KMD Michael Lippert, Kirchenmusiker, Komponist 

Termin Fr., 14.05.2027, 17:00 Uhr bis  
So., 16.05.2027, 13:00 Uhr

Kosten 217,- EUR im EZ; 193,- EUR im DZ

"Ein Brausen vom Himmel..."

Wochenende: Pfingsten erleben  
mit allen Sinnen

Pfingsten: Ein „Geist“-reiches, stürmisches Fest. 

Aufbruch, Verständigung und Gemeinschaft – all das 

steckt in diesem mitreißenden Feiertag, der viele 

Impulse birgt: Für die Gemeinschaft. Für das eigene 

Leben. 

Texte aus Glauben und Poesie, das Miteinander und 

Innehalten spielen bei diesem Wochenende ebenso eine 

Rolle wie die Möglichkeit, unter Leitung des Musikers 

Michael Lippert ein Pfingstbrausen zu entwickeln und 

einzustudieren. Um dies auch körperlich nachempfinden 

zu können, wird einiges an Geräuschen und Klängen 

aufgeboten. Das Werk wird am Pfingstsonntag, 10 Uhr, 

in der Stadtkirche Wunsiedel aufgeführt, gemäß dem 

Bibelvers „…und es geschah plötzlich ein Brausen vom 

Himmel wie von einem gewaltigen Wind und erfüllte das 

ganze Haus“.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.2

Josef Gründel, stv. Ökumenereferent Erzdiözese Bamberg 
Dr. Angela Hager

Leitung

Fr., 10.09.2027, 17:00 Uhr bis  
So., 12.09.2027, 13:00 Uhr

Termin

175,- EUR im EZ; 151,- EUR im DZ Kosten

Das Seminar richtet sich in besonderer Weise an ökume-
nisch Interessierte und konfessionsverbundene Paare.

Hinweis

Von Heiligen. Von uns.

Wochenende: Impulse, Innehalten und 
Gastvortrag

„Ihr sollt heilig sein“: So steht es in der Bibel. Wer ist 

heilig? Und wer und warum: ein Heiliger? Und was hat 

Heiligsein mit mir zu tun? „Von Heiligen. Von uns“: Das 

ist das Motto dieses Wochenendes, das Gedanken aus 

Glaube, Poesie und (Zeit-)Geschichte ebenso in den 

Blick nimmt wie den persönlichen Zugang zum Thema. 

Zum Programm gehören zudem ein Spaziergang mit Im-

pulsen, Zeiten des Innehaltens und Austauschs. 

Ein Höhepunkt ist der Freitagabend mit der evangeli-

schen Theologin Johanna Haberer: Gemeinsam mit ihrer 

Schwester, der ZEIT-Journalistin Sabine Rückert, widmet 

sie sich nach dem Podcast „Unter Pfarrerstöchtern“ seit 

2026 „Unseren verrückten Heiligen“ – und bringt ihre 

eigene Perspektive zum Thema ein.
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Referentin Prof. Johanna Haberer, Theologin, Journalistin

Termin Fr., 10.09.2027, 19:00 Uhr

Kosten Eintritt frei, Spenden willkommen

Koopera-
tion

Erzdiözese Bamberg; EEB Hochfranken; KEB im Landkreis 
Wunsiedel

"Unsere verrückten Heiligen"

Johanna Haberer zu Gast im EBZ

Pfarrerin, Chefredakteurin, „Wort-zum-Sonntag“-Spre-

cherin, Professorin für christliche Publizistik: Dies ist 

nur eine Auswahl der Ämter, die Johanna Haberer inne-

hatte. Menschen für die Bibel und deren zeitgemäße In-

terpretation zu begeistern: Das liegt der Theologin und 

Journalistin am Herzen. Unter anderem zeigt sich das 

in dem erfolgreichen Podcast „Unter Pfarrerstöchtern“, 

den Johanna Haberer mit ihrer Schwester, der ZEIT-Jour-

nalistin Sabine Rückert, produziert hat. An diesem 

Abend geht es um „Unsere verrückten Heiligen“, die 

neue Reihe der Schwestern. Im Blick jetzt: Die unglaub-

lichen Geschichten ihrer eigenen Heiligen. Heilige, die 

weltlich und trotzdem auf der Welt nicht ganz zu Hause 

sind. Menschen, die neue Dimensionen eröffnen. Die 

einen gewaltigen Mut an den Tag legen und mitunter für 

ihre Überzeugungen sterben.



19

Politik  
und  
Gesellschaft

Politische Bildung

Gemeinwesenarbeit und 

Zivilgesellschaft

Ländlicher Raum

Wirtschaft und Soziales

Extremismusprävention

Demographischer Wandel

Ökologie

Eine Welt



8

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.1

Tierwohl - und Fragen der  

Digitalisierung

Seminar: Wie weiter in der Landwirt-
schaft?

Was das Tierwohl betrifft, steht die Landwirtschaft der-

zeit vor einem strukturellen Wandel: Die Zahl der Höfe 

mit Tierhaltung sinkt weiter. Zugleich steigen die Be-

standsgrößen der weiter bestehenden Betriebe, die sich 

mit großen Herausforderungen konfrontiert sehen – be-

züglich veränderter gesetzlicher Rahmenbedingungen 

und zukunftsträchtiger Haltungssysteme ebenso wie mit 

Blick auf die Akzeptanz der Verbraucher. Auf dem Pro-

gramm stehen Impulse zum Thema ebenso wie eine Ex-

kursion in die Landwirtschaftlichen Lehranstalten in 

Bayreuth. 

Weitere Themen dieses Seminars für Landwirte sind Di-

gitalisierungsprozesse in der Landwirtschaft sowie Fra-

gen des Miteinanders von Kirche und Landwirtschaft.  

Leitung Dr. Angela Hager 
Walter Lehner, Agrarökonom

Referenten u.a. Referent des Maschinenrings Tirschenreuth 
Peter Bauer, Dekan (Thema: Kirche und Landwirtschaft)

Termin Mo., 11.01.2027, 10:00 Uhr bis 
Mittwoch, 13.01.2027, 13:00 Uhr

Kosten 235,- EUR im EZ; 211,- EUR im DZ (inkl. Busfahrt)
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DenkBar - Gespräche zu  

aktuellen Themen

Eine Gesprächsreihe in Kooperation mit 
dem Kirchlichen Dienst in der Arbeits-
welt (kda) Bayern

In zwei Abenden greifen wir aktuelle Themen auf, die 

unsere Gesellschaft herausfordern und sich im Jahres-

thema 2027 des kda "anders wirtschaften. anders ar-

beiten" wiederfinden: Wann ist ein Mensch erfolgreich? 

Wie gelingt eine Balance zwischen gesellschaftlichen 

Erwartungen und persönlichem Glück? Wann ist Inne-

halten notwendig und auch beruflich geboten? Nach 

kurzen Impulsen öffnen wir den Raum für Gespräche. 

Fachliches trifft auf Persönliches, mit dem Ziel, gemein-

sam weiterzudenken. Diese Abende zeichnen sich vor 

allem durch echtes Zuhören, kritisches Fragen und Ge-

spräche auf Augenhöhe aus. Dafür nehmen wir uns die 

Zeit. Alle sind willkommen.

Thomas Krämer, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt 
Heidi Sprügel

Leitung

Fr., 05.02.2027, 19:30 Uhr: „Wann ist ein Mensch erfolg-
reich?" Ein Abend über die Balance zwischen gesellschaft-
lichen Erwartungen und persönlichem Glück

Fr., 28.05.2027, 19:30 Uhr: "Innehalten, Kraft schöpfen, 
einen Neuanfang wagen?!"

Termine 
und  
Themen

Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten. Kosten

kda; EEB Hochfranken Koop.



Leitung Heidi Sprügel

Referent Dr. Norbert Roth, Pfarrer, Autor

Termin Di., 26.01.2027, 19:00 Uhr

Kosten Eintritt frei, Spenden willkommen

10

"Haltepunkte"

Autorenlesung mit Pfarrer Norbert Roth

Der Theologe (Norbert Roth) und die Juristin (Beatrice 

von Weizsäcker) schreiben 2021 das Buch „Halte-

punkte“ – miteinander, nebeneinander, füreinander. Sie 

schildern ihre Gottessuche, die geprägt ist von Protest 

und Ehrfurcht, Sensation und Stille, Erbärmlichkeit und 

Erbarmen, Angst und tiefem Frieden. Der Buchtitel „Hal-

tepunkte“ meint Momente, die den Boden unter den 

Füßen fest werden lassen, so dass man wieder sicher 

stehen kann. Haltepunkte sind aber auch Menschen, 

die einem Halt geben oder Orte, zu denen man gerne 

zurückkehrt, wenn die Sehnsucht einen packt. 

Norbert Roth kommt aus St. Matthäus München wieder 

einmal nach Oberfranken. Wir freuen uns, dass er bei 

uns Halt macht!
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Volksglaube im Fichtelgebirge

Vortrag: Auf den Spuren der dunklen 
Kunst

Fast niemand kennt mehr die alten Bräuche und Sagen 

unserer Vorfahren, doch üben sie noch immer eine 

große Anziehungskraft auf die Menschen des Fichtel-

gebirges aus. Im Rahmen dieses Vortrags soll versucht 

werden, die Herkunft des Volksglaubens zu ergründen 

und darüber hinaus auch einige längst vergessene Bräu-

che wieder in den Fokus zu rücken. 

Der Historiker Dr. Adrian Roßner ist Geschäftsführer des  

"Bayerischen Wissenschaftszentrums für KI und Super-

Tech, Kloster Speinshart gGmbH". Einem breitem Pub-

likum ist er durch "Adrians G'schichtla" in der Sendung 

"Wir in Bayern" (BR)  bekannt. 

Dieser Vortrag eröffnet zugleich die Reihe "Brot und 

Wein" 2027.

Dr. Adrian Roßner, Historiker Referent

So., 07.02.2027, 19:00 Uhr Termin

Eintritt frei, Spenden willkommen Kosten

Förderrichtlinien s.S. 126 - 127, Themenschwerpunkt: 1.5
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Die "Lage der Region"

Alexandersbader Gespräch  
mit MdL Martin Schöffel

Die „Lage der Nation“: So heißt Deutschlands größter 

politischer Podcast, der wöchentlich die aktuellen poli-

tischen Entwicklungen im In- und Ausland zusammen-

fasst und beleuchtet. Zusammenfassen und beleuchten, 

was die Entwicklungen unserer Region betrifft: Das wol-

len wir bei diesem Alexandersbader Gespräch. Es geht 

um das Fichtelgebirge, seine Herausforderungen und 

Chancen. Welche Folgen haben aktuelle politische Ent-

scheidungen und Entwicklungen auf unsere Region? Wie 

wird sie wahrgenommen, wo besteht Handlungsbedarf?  

Gesprächspartner ist MdL Martin Schöffel, in Wunsiedel 

aufgewachsen und seit November 2023 Staatssekretär 

im Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für 

Heimat. Er berichtet von aktuellen Debatten, gibt Ein-

blicke in seine Tätigkeit - und lädt ein, ins Gespräch zu 

kommen.

Leitung Dr. Angela Hager 
Dr. Philipp Hildmann

Referent MdL Martin Schöffel, Staatssekretär

Termin Mo., 22.02.2027, 19:00 Uhr

Kosten Eintritt frei, Spenden willkommen

Koopera-
tion

Bayerisches Bündnis für Toleranz - Demokratie und Men-
schenwürde schützen

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 3.1



13

Kraft schöpfen:  

Für mich und andere

Workshop: Resilienz und Ehrenamt

Resilienz: Sie hilft uns, Stress auszuhalten, mit Krisen 

umzugehen und Rückschläge zu bewältigen – im eige-

nen Leben wie im gesellschaftlichen Miteinander. Resi-

lienz befähigt uns, auch in belastenden Situationen ge-

sund und bei Kräften zu bleiben.

Um Kraft für Körper, Geist und Seele geht es an diesem 

Nachmittag, den das EBZ gemeinsam mit dem Bayeri-

schen Bauernverband veranstaltet und der auch in be-

sonderer Weise Menschen im Ehrenamt im Blick hat. 

Impulse zur persönlichen Stärkung und Resilienz wer-

den dabei ebenso eine Rolle spielen wie Übungen zu 

Achtsamkeit und Innehalten, die auch in den Alltag 

übertragen werden können.  

Dr. Angela Hager; Kreisbäuerin Karin Reichel Leitung

Tina Fürst, Waldtherapeutin, naturgestützte Achtsamkeits- 
trainerin 
Andrea Jacob, Mediatorin, sozioökonomische Beraterin

Referie-
rende

Fr., 26.02.2027, 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr Termin

30,- EUR (inkl. Verpflegung) Kosten

Bayerischer Bauernverband Koopera-
tion

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.3
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Leitung Heidi Sprügel

Referie-
rende

Alexandra Lippert, Imkerin, Natur- und Umweltpädagogin 
Heike Rahn, Bildungsreferentin Weltladen Kulmbach

Termin Sa., 27.02.2027, 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Kosten 30,- EUR (inkl. Verpflegung)

Honig ist nicht gleich Honig

Ökumenisches Tagesseminar

Honig aus Mexiko oder Guatemala? Warum das denn? 

Tatsächlich ist der Honig-Bedarf in Deutschland viel 

größer als die Menge, die hierzulande erzeugt wird.

Wir blicken daher an diesem Tag auf Kleinproduzenten 

im Globalen Süden, die sich für umweltfreundliche 

und sozial faire Honigerzeugung einsetzen. Der Faire 

Handel unterstützt sie auch bei Anpassungen an den 

Klimawandel. Erfahren Sie Wissenswertes über die 

GEPA-Partner-Kooperative Tzeltal Tzotzil in Mexiko. 

Gleichzeitig lernen wir von einer erfahrenen Demeter-

Imkerin, wie es um die Bienenhaltung in Deutschland 

bestellt ist. Mit neuem Blick auf den Honig setzen wir 

uns dafür ein, dass weltweit Nachhaltigkeit und Vielfalt 

weiter ausgebaut werden.

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 2.4
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Laufen und Innehalten

Wandernd Natur und Haltestationen  
entdecken

Immer mehr Menschen schätzen das Laufen und su-

chen unterwegs nach dem Wesentlichen. Einerseits tut 

die Bewegung unter freiem Himmel gut, andererseits lo-

cken auch die Pausenplätze: eine Kirche, ein Garten. 

So erkunden wir die Markgrafenkirche in Regnitzlosau 

und tanken im Klostergarten in Waldsassen auf. Aber es 

gibt im Fichtelgebirge auch neue Gedenkstätten, die Er-

staunen und gleichzeitig Fassungslosigkeit hervorrufen. 

Im Wanderseminar machen wir Halt bei der "Zigeuner-

mühle" in der Nähe von Bad Weißenstadt, um von dort 

von historischen Schicksalen von Sinti und Roma zu er-

fahren. Zu den Wanderwegen und zurück bringt uns ein 

Bus. An den Haltestationen bekommen wir Führungen. 

Andachten am Weg begleiten unser Unterwegssein. 

Abendvorträge ergänzen die täglichen Erkundungen.

Heidi Sprügel Leitung

Christine Roth, Geoparkrangerin Referentin

Mi., 26.05.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 30.05.2027, 13:00 Uhr

Termin

418,- EUR im EZ; 370,- EUR im DZ Kosten
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Leitung Dr. Philipp Hildmann; Dr. Angela Hager

Mitwir-
kende

u.a. Bestsellerautor und SZ-Journalist Tobias Haberl mit 
seinem neuen Buch "Mut. Ein Weckruf in bangen Zeiten"

Termin Fr., 04.06.2027, 12:30 Uhr bis Sa., 05.06.2027, 13:00 Uhr

Kosten Tagungsprogramm und Gebühren werden zeitnah auf der 
Website veröffentlicht.

Koopera-
tion

Bayerisches Bündnis für Toleranz - Demokratie und Men-
schenwürde schützen

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 3.1

Mut

Neue Reihe: Miteinander reden. Mitein-
ander leben.

Mutig sein: So hat Mariann Budde, Bischöfin in Wa- 

shington, das Buch überschrieben, in dem ihre Predigt 

zur Amtseinführung Donald Trumps 2025 abgedruckt 

ist. Ihr Appell, barmherzig zu sein, erzürnte den Präsi-

denten – und inspirierte Menschen weltweit. Was be-

deutet „mutig sein“ für mich? Was kostet Mut? Woher 

nehme ich ihn? Und: Wie äußere ich ihn? „Miteinan-

der reden. Miteinander leben“: So heißt das neue For-

mat, das das Bayerische Bündnis für Toleranz und das 

EBZ anbieten. Wir nähern uns einem Begriff von ver-

schiedenen Seiten. Wir hören Impulse von Experten aus 

Wissenschaft, Politik und Kultur - und kommen ins Ge-

spräch:  Über die Grenzen von politischen Gesinnungen, 

Generationen, Kulturen und Religionen hinweg. Uns 

eint, dass uns Menschenwürde und Toleranz am Herzen 

liegen. Und das Miteinander in unserer Gesellschaft.



NR

Dr. Philipp Hildmann Leitung

u.a. mit Landrat Peter Berek, Regionalbischöfin Berthild 
Sachs, Prof. Dr. Vural Ünlü (Vorstandssprecher der Türki-
schen Gemeinde in Bayern e.V.), Carolin Pruy-Popp und 
Ensemble (Fränkische Volksmusik), Dr. Jennifer Ebert (Ge-
schäftsführerin ACK Bayern), Dekan Peter Bauer

Mitwir-
kende und 
Partner

So., 06.06.2027, 10:00 bis 17:00 Uhr Termin

Eintritt frei, Spenden willkommen Kosten
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Mehr #miteinandern!

Regionalkonferenz: Kraftquellen für  
unsere Gesellschaft

„Mehr #miteinandern. Gesellschaftlicher Zusammen-

halt in herausfordernden Zeiten“: Das ist das Schwer-

punktthema 2026/27 des Bayerischen Bündnisses für 

Toleranz. Gemeinsam mit dem Bayerischen Landesver-

ein für Heimatpflege e. V. lädt es zur Regionalkonferenz 

Oberfranken in unser Haus ein. Engagierte aus der Re-

gion und darüber hinaus kommen zusammen, um sich 

auszutauschen, neue Impulse zu gewinnen - und das 

Miteinander zu feiern! Das EBZ ist dafür prädestiniert: 

Es ist Sitz der Geschäftsstelle des Bündnisses und wei-

terer Projektstellen, die für eine offene, bunte Gesell-

schaft stehen. Herzliche Einladung, diesen Sonntag 

gemeinsam zu begehen - mit fachlichen Impulsen, Dis-

kussionen und inspirierenden Praxisbeispielen rund um 

Kraftquellen, die im geistlichen Leben und im gemeinsa-

men Engagement in Vereinen ebenso liegen können wie 

in der Musik.

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 3.1



Leitung Andreas Seiverth, ehem. Bundesgeschäftsführer der  
Deutschen Evangelischen Erwachsenenbildung 
Dr. Joachim Twisselmann, Pädagoge, Politologe

Termin Mo., 13.09.2027, 14:00 Uhr bis 
Mi., 15.09.2027, 13:00 Uhr

Kosten Tagungsprogramm und Gebühren werden zeitnah auf der 
Website des EBZ und der Werkstatt Kritische Bildungsthe-
orie veröffentlicht.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 3.2

Werkstatt Kritische  

Bildungstheorie

Erwachsenenbildung - Reflexion und  
Forschung

Die "Werkstatt Kritische Bildungstheorie" hat es sich zur 

Aufgabe gemacht, einmal im Jahr einen „Zwischenraum 

der Reflexion und Forschung“ zu schaffen. Sie ist ange-

siedelt zwischen den alltäglichen Routinen und Anforde-

rungen professioneller Erwachsenenbildung einerseits 

und den von Lehrverpflichtungen, Drittmittelbeschaf-

fung und Exzellenzanforderungen bestimmten Univer-

sitäten und ihren akademischen Ritualen andererseits. 

Sie ist ein freies und produktives Forum des Nachden-

kens und des Austauschs über grundsätzliche Fragen 

und praktische Probleme der Erwachsenenbildung. Die 

„Werkstatt“ ist als Colloquium angelegt, das heißt, dass 

alle Beteiligten sowohl Vortragende als auch engagierte 

Gesprächspartner sein können.



Dr. Wolfgang Schürger, Kirchenrat, Umwelt- und Klima- 
beauftragter der ELKB 
Heidi Sprügel 
Sebastian Zink, Umweltbeauftragter der Erzdiözese  
Bamberg

Leitung

Fr., 05.11.2027, 18:00 Uhr bis 
So., 07.11.2027, 13:00 Uhr

Termin

219,- EUR im EZ; 195,- EUR im DZ Kosten
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 2.4

In Lebendigkeit verbunden

Ökumenisches naturspirituelles  
Wochenende

Wie tief sind wir wirklich mit der Natur um uns verbun-

den? Verbundenheit mit allem Lebendigen zu spüren, 

kann zur Quelle neuer Energie, Kreativität und Tatkraft 

werden. In der aktuellen umweltphilosophischen und 

naturspirituellen Theorie und Praxis spielen tiefenöko-

logische Ansätze eine bedeutende Rolle. Sie verknüp-

fen systemtheoretisches Denken, spirituelle Weltsicht 

und (natur-)wissenschaftliche Erkenntnisse. Inspiriert 

von der Tiefenökologie-Pionierin Joana Macy wollen 

wir diese transformativen Methoden näher kennen ler-

nen und möglichen Verbindungen zu einer christlichen 

Schöpfungsspiritualität nachspüren. Das Seminar ist ge-

prägt von kurzen Impulsen, praktischen Übungen, inspi-

rierendem Austausch und Raum für Spiritualität im Ein-

klang mit der Natur.



Leitung Team des EBZ; Steffen Biskupski, Regionalbeauftragter De-
mokratie & Toleranz

Termine /  
Kosten 

Die Termine und Kosten werden zeitnah über unsere Web-
site bekannt gegeben.

Anmeldung Melden Sie sich bitte über FIBS an.

Koopera-
tion

Staatliche Schulberatung; Regionalbeauftragte für De-
mokratie & Toleranz. Die Fortbildung kann voraussicht-
lich wieder durch die Regierung von Oberfranken gefördert 
werden. Details folgen 2027.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 3.1

Demokratie als Haltung -  

Extremismusprävention durch 

Haltungskompetenz

Lehrerfortbildung in Kooperation mit der 
Staatlichen Schulberatung

Demokratie ist mehr als ein Unterrichtsthema – sie 

zeigt sich im Alltag: in Sprache, Konflikten, Entschei-

dungen. Lehrkräfte und pädagogisches Fachperso-

nal stehen dabei oft an vorderster Stelle, wenn Haltun-

gen ins Wanken geraten oder extremistische Aussagen 

Raum greifen. Die Fortbildung stärkt den Blick für ge-

sellschaftliche Spannungen und bietet praxisnahe Me-

thoden, um klar, dialogfähig und wirksam zu bleiben. Im 

Zentrum steht die Frage, wie Haltung entwickelt, ver-

mittelt und im schulischen Alltag gelebt werden kann – 

auch unter Druck. Ein geschützter Raum für Austausch, 

Reflexion und konkrete Strategien.
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Schule ist ein Ort des Lernens, des Austauschs 

und des demokratischen Miteinanders. Doch 

was tun, wenn dieser Schutzraum gefährdet 

ist – weil beispielsweise rassistische Sprüche, 

rechtsextreme Symbole oder antidemokratische 

Äußerungen das Miteinander herausfordern? 

Am EBZ Bad Alexandersbad finden Sie 

kompetente Ansprechpartner für den Bereich 

der Demokratiebildung.

Kommen Sie gerne auf uns zu, wenn Sie 

beispielsweise an Veranstaltungen zum Thema 

Extremismusprävention oder dem Umgang 

mit Antisemitismus und Antiziganismus bei 

Jugendlichen interessiert sind. Auch bei der 

Konzeption von Workshops zum Thema Haltung 

und Handlungssicherheit im Umgang mit 

Menschenfeindlichkeit helfen wir Ihnen gerne 

mit unseren Netzwerken weiter und stehen als 

Veranstaltungshaus zu Verfügung.

Demokratiebildung

bei Kindern und Jugendlichen
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NR

EEB  
Drei Buchstaben für die Evangelische Erwachsenen-
bildung in Bayern. 

EEB Hochfranken e.V.
Drei Standorte in zwei Dekanaten, die von drei 
pädagogischen Leiterinnen verantwortet werden. 

Beate Wurziger-Keltsch (Leitung Wunsiedel/Selb), Nicole Tratzmüller 
(Leitung Münchberg/Naila), Heidi Sprügel (Leitung Hof)

Die Mitglieder des Vereins sind die evangelischen Kirchen-
gemeinden mit ihrer vielfältigen Bildungsarbeit. Diese 
unterstützen wir inhaltlich und finanziell. Unser jüngstes 
großes Projekt sind Angebote der Verbraucherbildung, 
gefördert vom Bayerischen Ministerium für Umwelt- und 
Verbraucherbildung. Wir arbeiten eng mit anderen Trägern 
der Erwachsenenbildung zusammen, so auch mit dem 
EBZ Bad Alexandersbad. Es wäre schön, wenn wir Sie auf 
der einen oder anderen Veranstaltung wiedersehen oder 
kennenlernen können. Das aktuelle Programm finden Sie 
auf der Homepage www.eeb-in-hochfranken.de 

Wir arbeiten gerne 
zusammen!



Glaube und 
geistliche 
Bildung

»Die Lebenskraft eines 

Zeitalters liegt nicht in seiner 

Ernte, sondern in seiner 

Aussaat.«

Ludwig Börne

Lebensge-
staltung und 
Persönlich-
keitsbildung
Familie

Frauen

Gesundheit und Resilienz

Generationenlernen

Naturerfahrung

Persönlichkeitsbildung

Seelsorge und Beratung



Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 2.4

Leitung Alexandra Lippert, Imkerin, Natur- und Umweltpädagogin 
Heidi Sprügel

Referentin Stefanie Schwab, Liedermacherin

Termine Fr., 22.01.2027, 15:00 Uhr bis 
So., 24.01.2027, 13:00 Uhr

Fr., 12.02.2027, 15:00 Uhr bis 
So., 14.02.2027, 13:00 Uhr

Fr., 19.02.2027, 15:00 Uhr bis 
So., 21.02.2027, 13:00 Uhr

Kosten 212,- EUR im EZ; 188,- EUR im DZ
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Von der Quelle zum Meer

Wochenende für Frauen über 50

Vom Wasser lernen wir, dass es stets auf Wanderschaft 

ist. Es rinnt aus der Quelle, strömt als Fluss, fällt vom 

Himmel, verdunstet. Es ist permanent in Bewegung. 

Bleiben ist von Natur aus nicht vorgesehen – auch nicht 

in unserem Leben. Aber während alles im Fluss ist, trägt 

uns ein festes Flussbett und speist uns eine frisch spru-

delnde Quelle. Wir möchten im Seminar Wassererfah-

rungen teilen und uns mit unseren (Über)Lebensmitteln 

beschäftigen. Dazu helfen uns unter anderem auch bib-

lische Geschichten und Lieder, die Stefanie Schwab am 

Konzertabend mit uns teilt. Erfrischt durch Gedanken-

anstöße, Gespräche und Gottesdienst nehmen wir Kurs 

auf die nächste Etappe.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 4.1

Haltepunkte: Anhalten. Auftan-

ken. Ankern.

Seminare für Land- und Hausfrauen und 
ihre Partner

„Land in Sicht“ – das ist nicht nur der erlösende Ruf 

für Reisende in Seenot. Es tut auch unserer Seele gut, 

wenn wir einmal anhalten im Trubel und „an Land“ neue 

Kraft schöpfen können. Gott sei Dank gibt es alle mög-

lichen Inseln im Lebensmeer. Als Haltepunkte lassen 

sie uns wieder festen Boden unter den Füßen spüren. 

Zur Rundum-Versorgung gehören neue Impulse, die uns 

motivieren und gestärkt weiterreisen lassen sowie An-

dacht, Gottesdienst, geistige und körperliche Bewegung 

und die Gemeinschaft mit anderen. Wir laden herzlich 

ein, das Seminar als Ihre nächste Station „anzufahren“.

Heidi Sprügel Leitung

Team des EBZ Bad Alexandersbad Mitarbeit

Mo., 25.01.2027 bis Fr., 29.01.2027 
Mi., 03.02.2027 bis Mi., 10.02.2027 
Mi., 24.02.2027 bis Mi., 03.03.2027

Termine

365,- EUR im EZ / 317,- EUR im DZ (25.-29.1.)

590,- EUR im EZ / 506,- EUR im DZ (03.-10.02. und 

24.02.-03.03.)

Kosten
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Leitung Antje Ricken, Erwachsenenpädagogin, zertifizierte Acht-
samkeitstrainerein

Termin So., 07.02.2027, 17:00 Uhr bis  
Fr., 12.02.2027, 13:00 Uhr

Kosten 585,- EUR im EZ; 525,- EUR im DZ

Ruhe finden. Kraft schöpfen.  

Frei werden.

Kompaktkurs Stressbewältigung durch 
Achtsamkeit

"Man kann die Wellen nicht stoppen, aber man kann ler-

nen zu surfen", sagte Jon Kabat Zinn. Der amerikani-

sche Mediziner entwickelte das 8-Wochen-Programm 

Mindfulness-based Stress Reduction (MBSR): Stressbe-

wältigung durch Achtsamkeit, das wohl best-erforschte 

Anti-Stress Programm der Welt. Der Kurs ist eine er-

probte Kompaktversion dieses Programms und für An-

fänger wie Erfahrene geeignet. Er erlaubt durch sein Re-

treat-Format, jenseits der Alltagshektik tief zur Ruhe zu 

kommen und Präsenz, Gelassenheit und Selbstfürsorge 

zu üben. Die Übungsformen umfassen BodyScan, Sitz- 

und Gehmeditationen, achtsame Yoga-Sequenzen, Kom-

munikationsübungen und Übungen der Achtsamkeit bei 

Alltagstätigkeiten. Es gibt Gelegenheit zum Austausch, 

zur Muße und Stille. Die Teilnehmenden bekommen Au-

dioaufnahmen und ein Kursheft fürs Weiterüben und 

-erkunden zuhause.     

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.3



24

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.3

Gottfried Ströhlein, Entspannungspädagoge, Rektor i. R., 
Seminarleiter Autogenes und Mentales Training, Seminar-  
leiter Progressive Muskelentspannung, Qigong-Lehrer und 
Therapeut, Meditationslehrer

Leitung

Fr., 12.02.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 14.02.2027, 13:00 Uhr

Termin

225,- EUR im EZ; 201,- EUR im DZ Kosten

Gesund und glücklich reifen. 

In jedem Alter.

Wochenende: Bausteine für  
Gesundheit und Vitalität

Gesundheit ist keine Momentaufnahme, sondern ein le-

benslanger Pfad. Wahre Vitalität entsteht, wenn Kör-

per und Seele im Einklang sind. Doch wie bewahren wir 

diese Balance über die Jahre hinweg? Die moderne Neu-

rowissenschaft bestätigt, was Weisheitslehren seit Jahr-

tausenden wissen: Wir können unsere Selbstheilungs-

kräfte in jeder Lebensphase gezielt aktivieren.

An diesem Wochenende verbinden wir Impulse zur Akti-

vierung der Selbstheilungskräfte mit der Philosophie der 

Lebenskunst im Alter. Impulse aus Medizin und Philoso-

phie stehen ebenso auf dem Programm wie leicht nach-

vollziehbare Qigong-Übungen, geführte Meditationen 

und der wegweisende Vortrag „Altern will gelernt sein – 

Impulse zur Lebenskunst im Alter“. Das Seminar richtet 

sich ausdrücklich an alle Altersgruppen.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.1

Die Farben der Trauer

Wochenende: Die eigene Trauerland- 
schaft gestalten

Trauer hat viele Farben: Einmal hell, einmal dunkel, vol-

ler Sehnsucht, Liebe, Wut, Dankbarkeit oder Hoffnung. 

Sie verändert sich im Laufe der Zeit – und bleibt doch 

ein Teil unseres Lebens. Wenn ein geliebter Mensch 

stirbt, verändert sich unsere innere Landschaft. Manche 

Wege erscheinen unpassierbar, andere verlieren sich im 

Nebel. Gleichzeitig entstehen mit der Zeit neue Pfade, 

Kraftquellen und Orte. In einem geschützten Raum er-

kundet jede und jeder den eigenen Trauerweg und setzt 

ihn mit Farben um. Es entsteht eine persönliche Trauer-

landschaft, die die Teilnehmenden mitnehmen, ebenso 

wie ein Glas mit Erinnerungen, Gedanken und Wegmar-

ken - Kraftquellen, die im Alltag stärken können. Be-

standteil des Seminars sind auch Zeiten der Stille, das 

Einüben von Ritualen und der Austausch.

Leitung Iris Hetz, Personalentwicklerin, zertifizierte Coach und 
Trainerin, Künstlerin 
Elke Zaska, Lebens- und Sterbeamme, Familientrauer- 
begleiterin

Termin Fr., 19.02.2027, 15:30 Uhr bis  
So., 21.02.2027, 15:00 Uhr

Kosten 295,- EUR im EZ; 271,- EUR im DZ 
Mitzubringen: Ein Foto der verstorbenen Person, bequeme 
Kleidung und 1 Leinwand, max. 50*60cm oder 50*70cm.
Materialkosten für Farben, Papier in der Gebühr enthalten.
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Stressresilienz für den Arbeitsalltag

Fortbildung: Achtsamkeit als 
Kernkompetenz

In einer Arbeitswelt im rasanten Wandel hat sich Acht-

samkeit zunehmend als Kernkompetenz für einen nach-

haltigen Berufsalltag etabliert. Achtsamkeit bedeutet, 

bewusst wahrzunehmen, was im Außen und Innen ge-

rade vor sich geht, ohne es zu bewerten oder in auto-

matische Reaktionsmuster zu verfallen. Regelmäßige 

Achtsamkeitspraxis steigert unsere Stressresilienz, un-

sere Konzentrationsfähigkeit, unsere Selbstregulierung 

und Kommunikationskompetenz und hilft uns, mit her-

ausfordernden Situationen gelassener umzugehen. Da-

durch kann mehr Fokus, Ruhe, Kraft und Freude entste-

hen, im Beruf sowie im Privatleben. In diesem Workshop 

erhalten Sie eine Einführung in die Achtsamkeitspraxis 

speziell für den Arbeitskontext, die anhand einer breiten 

Palette von Übungen und Reflexionen erfahrungsbasiert 

und praxisorientiert auf Ihre berufliche Realität eingeht.

Nicole Hüttner, Diplom-Psychologin, Achtsamkeit in  
Bewegung 
Antje Ricken, Erwachsenenpädagogin, zertifizierte Acht-
samkeitstrainerin

Leitung

Do., 22.04.2027, 10:00 Uhr bis  
Fr., 23.04.2027, 13:00 Uhr

Termin

186,- EUR im EZ; 174,- EUR im DZ Kosten



27

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.3

Leitung Michael Hofmann, Medizinischer Qigong Trainer, Kurs- 
leiter Waldbaden

Termin Fr., 30.04.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 02.05.2027, 13:00 Uhr

Kosten 240,- EUR im EZ; 216,- EUR im DZ

Heilende Kräfte.  

Für Körper und Seele

Wochenende: Qigong und Waldbaden

Die Kombination aus Qigong und Waldbaden fördert 

unser körperliches und seelisches Wohlbefinden.

Die harmonisierenden Übungen des Qigong sind eine 

wirksame Methode, um Krankheiten vorzubeugen und 

Heilungsprozesse zu unterstützen. Qigong stärkt die Le-

benskraft und fördert nachhaltig die Gesundheit und in-

nere Balance. Die Bewegungen sind gelenkschonend 

und können in jedem Alter begonnen werden.

Beim Waldbaden erleben wir die heilende Kraft der 

Bäume mit allen Sinnen. Waldbaden ist Medizin zum 

Einatmen. Gemeinsam tauchen wir ein in eine beson-

dere Atmosphäre, in der Körper, Geist und Natur auf 

ganz natürliche Weise zusammenfinden.
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Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 2.4

Alexandra Lippert, Imkerin, Natur- und Umweltpädagogin 
Heidi Sprügel

Leitung

Di., 18.05.2027, 12:00 Uhr bis  
Do., 20.05.2027, 13:00 Uhr

Termin

229,- EUR im EZ (Erwachsene) 
205,- EUR im DZ (Erwachsene) 
Kinder ermäßigt

Kosten

Wasser - blaues Gold der Zukunft

Großeltern-Enkel-Tage

Wasser ist Leben. Wie selbstverständlich kommt es für 

uns aus dem Wasserhahn oder fließt im Bach dahin. 

Der Wasserverbrauch steigt ständig an, und an vie-

len Orten der Welt wird das Wasser immer knapper. 

Wir werden staunend und nachdenklich aufspüren, wo 

unser Lebenswandel eng mit dem Wasser zusammen 

hängt. Dazu gehören auch der Blick auf unredliche Ge-

schäfte von Getränkefirmen und der Wasserfußabdruck 

von Konsumgütern. Wir blicken auch auf Kinder in ande-

ren Teilen der Welt, die sich nichts sehnlicher wünschen 

als ein Glas Wasser und eine Toilette. So wie viele an-

dere engagierte Menschen können auch wir Nützliches 

für die Zukunft des "blauen Goldes" und unseres Plane-

ten tun.
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Aufblühen mit der Stimme -  

Stimme trifft Atem

Wochenende: Klang, Lebendigkeit und 
innere Weite

Der Atem ist unser Lebenselixier. Er begleitet uns von 

der ersten bis zur letzten Sekunde unseres Lebens – 

meist ganz von selbst, oft unbemerkt. Und doch verän-

dert sich unser Atem fortwährend: wenn wir berührt, 

angespannt, erleichtert, müde, freudig oder ganz bei 

uns sind. An diesem Wochenende erforschen wir den 

Atem als lebendige Kraftquelle und als Weg zu mehr 

Präsenz, Selbstwahrnehmung und innerer Balance. Wir 

entdecken, wie sich ein freier, zugelassener Atem auf 

Körpergefühl, Stimmung, Ausdruck und Stimme auswir-

ken kann. In einem wertschätzenden Rahmen laden wir 

dazu ein, die eigene Stimme und den eigenen Atem jen-

seits von richtig und falsch zu erleben. Mit Atem- und 

Körperimpulsen, funktionaler Stimmarbeit, Summen, 

Tönen, Singen sowie Wahrnehmungsübungen in der 

Natur entsteht Raum für Entfaltung, Regeneration und 

Selbstwirksamkeit.

Leitung Johanna Sander, Sängerin, Gesangspädagogin, Logopädin 
Susanne Gutekunst, Logopädin, Beraterin in Positiver Psy-
chologie und Neurosystemischer Integration

Termin Fr., 18.06.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 20.06.2027, 13:00 Uhr

Kosten 295,- EUR im EZ; 271,- EUR im DZ
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Dr. habil. Haringke Fugmann, Kirchenrat PD Leitung

Fr., 16.07.2027, 14:00 Uhr bis  
Sa., 17.07.2027, 17:00 Uhr

Termin

158,- EUR im EZ; 146,- EUR im DZ 
zzgl. 30,- EUR Materialkosten

Kosten
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Meditatives Bogenschießen

Von der Anspannung zur Ruhe

Geht es im Leben darum, sich ständig hohe Ziele zu set-

zen und diese zu erreichen? Der Zeitgeist drängt uns in 

diese Richtung, und vordergründig gesehen scheint das 

auch die Botschaft des Bogenschießens zu sein: Wei-

ter, höher, schneller. Aber immer mehr Menschen stel-

len diese Mentalität in Frage und kommen an ihre Gren-

zen. Das meditative Bogenschießen lehrt, dass es auch 

anders geht: Nach dem Auszug des Bogens kommt das 

Loslassen. Nach der Anspannung die Ruhe. Nach der 

Aktion die Meditation. Neben dem Bogenschießen um-

fasst der Kurs meditative Impulse, Zeiten der Stille,  

Feedback und Gespräche in der Gruppe. Kursleiter  

Dr. Haringke Fugmann wurde als Kind in Papua-Neugui-

nea in das traditionelle Bogenschießen eingeführt.

Am Freitagabend schießen wir bei passendem Wetter 

im Freien (Wiese, z. T. hohes Gras). Mücken - und  

Zeckenschutz wird empfohlen (Spray, lange Hose, etc.). 

Die Ausrüstung wird gestellt (in den Materialkosten in-

begriffen). Naturmaterialien (Leder, Federn, Holz) kön-

nen aber nicht keimfrei gereinigt werden. Wer möchte 

kann seine eigene Ausrüstung mitbringen.
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Aufblühen mit der Stimme -  

Stimme und Yoga  

treffen Innehalten

Wochenende: Stimme, Körper und 
Achtsamkeit

Wann haben Sie zuletzt bewusst innegehalten? Wie 

klingt Ihre Stimme, wenn sie aus der Stille kommt? Wie 

fühlt sich Ihr Atem an? Ihr Körper? Der Moment ge-

rade jetzt? Das Seminar lädt dazu ein, sich selbst über 

Stimme, Klang, Atem und Bewegung neu wahrzuneh-

men. Beim gemeinsamen Summen, Tönen, Singen und 

in der Yogapraxis entsteht Raum zum Ankommen, Spü-

ren und Auftanken. Im Mittelpunkt steht nicht das 

„Richtig oder Falsch“ sondern das Erleben: die eigene 

Stimme entdecken, den Körper wahrnehmen, zur Ruhe 

kommen und sich mit Leichtigkeit, Freude und Genuss 

frei auszudrücken. Yoga unterstützt die Stimmarbeit auf 

sanfte Weise. Durch achtsame Bewegung, Atem und 

Momente der Stille können sich Spannungen lösen und 

neue Präsenz entstehen.

Leitung Johanna Sander, Sängerin, Gesangspädagogin, Logopädin 
Tina Wellenhöfer, Yogalehrerin

Termin Fr., 17.09.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 19.09.2027, 13:00 Uhr

Kosten 295,- EUR im EZ; 271,- EUR im DZ
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Ein guter Tag für eine gute Nacht

Ein Wochenende zum Thema Schlaf  
und Ruhe-Zeiten

Ein guter Tag folgt einer guten Nacht, sagt man. Aber 

damit Nachtruhe gelingt, braucht es davor auch einen 

guten Tag. Wie kann ein Tag gestaltet werden, der zu 

echten Schlaf- und Erholungsphasen führt, in denen wir 

wieder Kraft schöpfen können? An diesem ebenso lehr-

reichen wie wohltuenden Wochenende nähern wir uns 

dem Thema Schlaf und Ruhe von verschiedenen Seiten. 

Informationen und Übungen aus der Schlaf- und Neuro-

wissenschaft werden von Impulsen aus Literatur, Musik 

und Theologie ergänzt. Auch ein geleiteter Spaziergang 

und ein Abend in der Kapelle bei Kerzenschein stehen 

auf dem Programm. Von der Ernährung über die Bewe-

gung bis zur Tagesstruktur ist das Wochenende darauf 

angelegt, innere Ruhe zu fördern, so dass das Gelernte 

sofort erlebbar wird und zuhause angewendet werden 

kann.

Antje Ricken, Erwachsenenpädagogin, zertifizierte Acht-
samkeitstrainerin; Dr. Angela Hager

Leitung

Fr., 01.10.2027, 17:00 Uhr bis  
So., 03.10.2027, 13:00 Uhr

Termin

228,- EUR im EZ; 204,- EUR im DZ Kosten

Das Seminar richtet sich in besonderer Weise an Men-
schen, deren Schlafprobleme auf Stress oder Unruhe auf-
grund fordernder Lebensumstände beruhen. Organisch be-
dingte Schlafstörungen brauchen ärztliche Unterstützung.

Hinweis
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Seit 1. Januar 2027 besteht offiziell der Kirchen-
kreis Franken, der feierliche Gründungsgottesdienst  
findet im Laufe des Jahres statt.
Er wurde zusammengeführt aus den drei bisheri-
gen Kirchenkreisen Nürnberg, Bayreuth und Ans-
bach-Würzburg.
Hier leben rund 1,1 Mio. evangelisch-lutherische 
Christinnen und Christen in über 1.000 Kirchenge-
meinden, die in aktuell 36 Dekanatsbezirken orga-
nisiert sind.
Regionalbischöfin Berthild Sachs in Bayreuth (seit 
2025) und Regionalbischof/bischöfin N.N. in Ans-
bach (seit 2027) leiten den Kirchenkreis gemein-
sam.
Der Kirchenkreis Franken ist neben dem 2025 
gegründeten Kirchenkreis Schwaben-Altbay-
ern nun einer von zwei Kirchenkreisen der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern (ELKB). 

Herzlich willkommen im  
Kirchenkreis Franken

Bildrechte: ELKB Campus Kommunikation /Christine Löbel
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Kirche 
und 
Gemeinde

Kirche im ländlichen Raum

Neue Wege kirchlichen Lebens

Ehrenamt in der Kirche

Kirchenvorstand 
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Leitung Heidi Sprügel

Termin nach Vereinbarung

Kosten EUR 150,- pauschal (Satz der ELKB)

Koopera-
tion

Evangelische Erwachsenenbildung Hochfranken (EEB)

Basisschulung "Prävention  

sexualisierter Gewalt"

Die Kirche ist ein Ort für Menschen, die sich engagie-

ren und ihren Glauben teilen wollen. Sie ist auch ein 

wichtiges Sozialisationsfeld für Kinder und Jugendliche. 

Sie soll ein sicherer Ort für alle sein und bleiben. Dazu 

ist es wichtig, sich mit dem Thema sexualisierte Gewalt 

auseinanderzusetzen. Ziel ist, sprach- und handlungsfä-

hig zu werden und eine Haltung zu entwickeln, die sich 

aktiv gegen Missbrauch einsetzt. Die dreistündige Schu-

lung folgt dem Konzept der Fachstelle für den Umgang 

mit sexualisierter Gewalt in der ELKB. Nach Abschluss 

erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat.
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Für Gerechtigkeit und Frieden - 

100 Jahre Weltgebetstag

Vorbereitung des Jubiläums 2027

2027 wird die Weltgebetstags-Bewegung 100 Jahre 

alt. Starke Frauen standen von Anfang an auf gegen 

Ungerechtigkeiten und Kriege. So wie ein fließender 

Bach allmählich dürres Land nährt und gestaltet, 

veränderte sich durch konsequentes Beten und 

Handeln manche Situation von Frauen weltweit zum 

Besseren. Wir sind in diesen breit gewordenen Fluss 

eingebettet und herausgefordert, für eine gute Zukunft 

zu sorgen. Vorbilder sind uns Hanna und Maria aus der 

Bibel. Kraft und Inspiration geben uns die Lieder von 

allen Kontinenten der Erde. Wir befassen uns mit der 

Geschichte des Weltgebetstags, den prägenden Frauen 

und mit unseren Werten. Wir bekommen Ideen zur 

Gestaltung der Jubiläumsfeier in unseren Gemeinden.

Heidi Sprügel 
Katharina Stadler, Katholischer Deutscher Frauenbund 
Team des Arbeitskreises Glaube und Kirche des KDFB  
Regensburg

Leitung

Di., 19.01.2027, 14:00 bis 17:00 Uhr Termin

8,- EUR (inkl. Kaffee/Tee und Kuchen) Kosten

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 2.3
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Herzlich willkommen -  

schön, dass Sie da sind!

Willkommenstage für neue 
Mitarbeitende in Diakonie und Kirche

Zwei Willkommenstage sind für alle neuen 

Mitarbeitenden in Diakonie und Kirche verpflichtend 

vorgeschrieben. Der erste Tag dient dazu, sich mit 

den Werten und Zielen des neuen Arbeitgebers zu 

beschäftigen, während der zweite Tag die Wahrnehmung 

des konkreten Anstellungsträgers vor Ort im Blick hat. 

Das EBZ bietet in enger Kooperation mit den Dekanaten 

unserer Region den ersten dieser beiden Tage an. 

Es erwartet Sie ein kurzweiliges Programm mit einer 

bunten Mischung aus Kennenlernen, Information, 

Austausch, Impulsen und Spirituellem. Nähere 

Informationen erhalten Sie bei:  

info@ebz-alexandersbad.de 

Leitung Team des EBZ Bad Alexandersbad e.V.

Termine Mi., 20.01.2027 
Do., 04.03.2027 
Mi., 05.05.2027 
Do., 15.07.2027 
Di., 19.10.2027 
Mi., 24.11.2027 
jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr
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Kirchengeschichte(n) entdecken 

Wochenende: Impulse – Exkursion –  
Innehalten

Sie sind mehr als Steine: Unsere Kirchengebäude. 

Ausstattung und Bauweise erzählen von politischen 

Verhältnissen, Glaubensvorstellungen und dem 

Alltag der Menschen. Da gibt es in unserer Region 

äußerlich schlichte Gebäude, deren kunstvolles Innere 

uns staunen lässt. Da stehen Markgrafenkirchen 

ebenso wie Notkirchen aus der Nachkriegszeit, da 

gibt es gotische Bauten, die später eine barocke 

Ausstattung erhalten haben. An diesem Wochenende 

entdecken wir Kirchengeschichte(n) und gehen auch 

auf die Herausforderungen der Gegenwart ein.  Wir 

unternehmen eine Exkursion zu Kirchen der Region mit 

Führungen und Gesprächen mit Menschen vor Ort.  Auf 

dem Programm stehen zudem eine musikalische Lesung 

in der Friedhofskirche Zur Heiligen Dreifaltigkeit in 

Wunsiedel sowie historische und theologische Impulse.

Dr. Angela Hager; Hans Peetz, Dekan i. R., Vorsitzender 
Markgrafenkirchen e.V.

Leitung

Peter Bauer, Dekan, und KMD Reinhold Schelter, Deka-
natskantor (Friedhofskirche Wunsiedel)

Mitwir-
kende

Fr., 29.01.2027, 17:00 Uhr bis 
So., 31.01.2027, 13:00 Uhr

Termin

205,- EUR im EZ; 181,- EUR im DZ (inkl. Busfahrt) Kosten

Markgrafenkirchen e.V.; Dekanatsbezirk Fichtelgebirge Koop.

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.2
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Leitung Horst Ackermann, wirkstatt evangelisch 
Christian Düfel, Pfarrer 
Heidi Sprügel 
Gunter Wissel, wirkstatt evangelisch

Termin Mo., 08.03.2027, 10:30 Uhr  

bis Mi., 10.03.2027, 13:00 Uhr

Kosten 260,- EUR im EZ; 236,- EUR im DZ

Wie komme ich mit Menschen 

über Glauben ins Gespräch?

"KostBar 2027" - Ateliers des Glaubens

Wer Räume schaffen will, in denen Glaube erlebbar 

wird, braucht Werkzeuge, Impulse und den Austausch 

mit anderen. KostBar lädt genau dazu ein - als wieder-

kehrende Begegnung für alle, die in ihrer Arbeit Zugänge 

zum Glauben eröffnen möchten. Anknüpfend an die 

gleichnamige Plattform "Ateliers des Glaubens" - eine 

digitale Fundstelle für Ideen zur Durchführung von Glau-

benskursen - widmen wir uns der Frage: Wie entstehen 

Glaubenskurse, die Menschen wirklich erreichen. Die 

drei Tage sind kein klassisches Vortragsseminar, son-

dern ein Werkstattprozess. Wir entdecken gemeinsam 

verschiedene Ansätze und nehmen uns bewusst Zeit für 

die eigene Kreativität. Am Ende steht ein konkreter Ent-

wurf - ein Format, der mit nach Hause genommen wer-

den kann in die eigene Gemeinde oder Einrichtung.

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.1
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Tagung: Kirche sein

Theologisches Nachdenken vor ökonomischen 
und gesellschaftlichen Herausforderungen

In den Kirchen stehen weitere tiefgreifende Transforma-

tionsprozesse an, die auf schwindende finanzielle Res-

sourcen, sinkende Mitgliederzahlen, Nachwuchsmangel 

und gewandelte Erwartungen an die Kirche als Arbeitge-

ber reagieren. Im Kern handelt es sich dabei um Struktur-

fragen, in denen sich aber stets grundlegende Vorstellun-

gen von dem, was Kirche sein soll, spiegeln können. Wo 

folgen die Umbrüche vor allem ökonomischen Notwendig-

keiten? Wo bieten sie eine Chance, grundsätzlich und neu 

über ekklesiologische Fragen nachzudenken? Und wie 

sehen systematisch-theologisch fundierte Antworten aus, 

die die Augen vor der Realität nicht verschließen und den-

noch - oder gerade deshalb - ermutigen? Herzliche Ein-

ladung zu einer Tagung mit wissenschaftlichen Impulsen, 

differenzierten Diskussionen und dem Anstoß, gemein-

sam weiterzudenken.

Prof. Dr. Reiner Anselm (LMU München); Dr. Angela Hager

u. a. mit Prof. Dr. Christian Albrecht, Prof. Dr. Ralf Frisch,  
PD Dr. Georg Raatz (OKR Hannover), Oberkirchenrat Stefan 
Reimers, Regionalbischöfin Berthild Sachs, Dr. Stefanie Schar-
dien (Theol. Direktorin des GEP, Medienbeauftragte der EKD)

Leitung 
und Mit-
wirkende

Mo., 19.04.2027, 14 Uhr bis Mi., 21.04.2027, 13 Uhr Termin

238,- EUR im EZ; 214,- EUR im DZ 
Hauptamtlich im Verkündigungsdienst Mitarbeitende der ELKB können 

einen Zuschussantrag bei ihren jeweiligen Ansprechpartnern stellen.

Kosten

Evang.-Theol. Fakultät der LMU München Koop.



Leitung Dr. Angela Hager 
Team des Bayerischen Pfarrer- und Pfarrerinnenvereins

Termin Di., 12.10.2027, 14:00 Uhr bis Fr., 15.10.2027, 13:00 Uhr

Kosten 418,- EUR im EZ; 382,- EUR im DZ; Pfarrerinnen & Pfarrer 
erhalten bei Nachweis ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit von 
der ELKB einen Zuschuss von 70 %; Näheres beim Referat 
strategische Personalentwicklung berufsgruppenübergrei-
fend. Mitglieder des Pfarrer- und Pfarrerinnenvereins erhal-
ten einen weiteren Zuschuss von 30 %, unabhängig davon, 
ob sie in der Kirche Dienste übernehmen.
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Update Theologie

Seminar für emeritierte Pfarrerinnen & 
Pfarrer, deren Partner und Partnerinnen

Viele emeritierte Pfarrer und Pfarrerinnen übernehmen 

im Ruhestand Gottesdienste, Kasualien, Vorträge oder 

Arbeiten in der Kur- und Urlauberseelsorge. Darüber hi-

naus interessieren sie sich für theologische Themen 

und Entwicklungen in der Landeskirche. Das EBZ bie-

tet daher mit Unterstützung des Pfarrer- und Pfarrerin-

nenvereins ein „Update Theologie“ für emeritierte Pfar-

rerInnen an. Auf dem Programm stehen aktuelle Fragen 

in der Homiletik, der Pastoralpsychologie und der Bi-

belwissenschaften. Zudem kommen die Entwicklungen 

in der Landeskirche zur Sprache. EhepartnerInnen sind 

herzlich mit eingeladen. Das diesjährige Thema finden 

Sie auf unserer Website. 
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Kultur und 
Kreativität

Theater

Tanz

Literatur

Kreativseminare 
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Leitung Andrea Wunderlich, Schriftkünstlerin

Termine Sa., 02.01.2027, 18:00 Uhr bis 
Mo., 04.01.2027, 14:00 Uhr

Di., 05.01.2027, 18:00 Uhr bis
Do., 07.01.2027, 14:00 Uhr

Kosten 255,- EUR im EZ; 231,- EUR im DZ

"Fürchte dich nicht, 

denn ich bin mit dir"(Jes 41,10)

Kalligraphie-Workshop zur Jahreslosung 
für Beginnende und Fortgeschrittene

Mit der Jahreslosung 2027 starten wir auf ganz beson-

dere Weise ins neue Jahr: „Fürchte dich nicht, denn ich 

bin mit dir; hab keine Angst, denn ich bin dein Gott!“ 

Was bedeuten diese Worte für mich? Welche Gedanken, 

Bilder und Gefühle lösen sie aus? Gestalterische Grund-

lage ist das Italic-Alphabet. Seine Wurzeln reichen bis 

ins 15. Jahrhundert zurück – und dennoch wirken seine 

Buchstaben erstaunlich modern und vertraut. Mit ihrer 

eleganten Form und den vielfältigen Gestaltungsmög-

lichkeiten laden sie dazu ein, kreativ zu werden: mal klar 

und schlicht, mal verspielt mit dekorativen Schwüngen 

und lebendigen Akzenten. Der Kurs ist für Anfänger und 

Fortgeschrittene geeignet. Es besteht die Möglichkeit, 

die Materialien im Kurs zu erwerben.
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Martina Hecht, Tanzanleiterin 
Dunja Höpflinger, Tanzanleiterin 
Veronika Kraus, Tanzanleiterin

Leitung

Mi., 20.01.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 17.02.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 17.03.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 14.04.2027, 19:00 Uhr  
Mi., 12.05.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 16.06.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 21.07.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 15.09.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 20.10.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 17.11.2027, 19:00 Uhr 
Mi., 15.12.2027, 19:00 Uhr

Termine

8,- EUR pro Abend Kosten

Im Kreis verbunden und frei!

Tanzabende für Frauen

Zu unseren monatlichen Tanzabenden sind alle herz-

lich eingeladen, die Freude und Entspannung finden 

möchten und sich gerne zu Musik bewegen. 

Wir verbinden uns im Kreis und tanzen auch mal frei. 

Ruhige und beschwingte Musik, klassisch und modern, 

Folklore aus aller Welt, Lieder und Klänge bringen 

unsere Körper ins Schwingen und verbinden unsere 

Herzen.
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Bei uns blüht Ihnen was
Unser Herz schlägt für die Bewahrung der 
Schöpfung: Blühwiesen, Bienenstöcke, regi-
onales Essen und Seminare zur Umwelt und 
Nachhaltigkeit - wir engagieren uns auf vielfäl-
tige Weise für den Erhalt der Natur. Weil wir sie 
achten und lieben.

Wir sind zertifiziert mit dem kirchlichen Umwelt-
management "Grüner Gockel". Am EBZ ist die 
oberfränkische Zentrale der Blühpakt-Allianz 
zwischen der ELKB und dem Bayerischen Um-
weltministerium. Ansprechpartnerin ist Studien-
leiterin Heidi Sprügel.

Unseren EBZ-Honig  
können Sie für  
5,- EUR vor Ort erwerben. 
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Heidi Sprügel Leitung

Monika Sauer, zertifizierte Knopfmacherin Referentin

Sa., 06.03.2027, 09:30 bis 17:00 Uhr

Sa., 16.10.2027, 09:30 bis 17:00 Uhr

Termine

77,- EUR (inkl. Material und Verpflegung) Kosten

Posamentenknöpfe nach alter 

Technik selbst hergestellt

Kreativ-Seminar

Das nahezu vergessene Handwerk der Knopfmacherei 

erfährt eine Renaissance. Was genau Posamenten-

knöpfe ausmacht, lernen wir von Grund auf. Mit ver-

schiedenen Wickel- und Webtechniken, dem richtigen 

Rohling als Gerüst, dem entscheidenden Dreh und 

guten Garnen erstellen wir uns unsere eigenen Knöpfe. 

Durch verschiedene einfache Zierstiche können indivi-

duelle Noten auf jeden Knopf gesetzt werden. Das 

Tagesseminar berücksichtigt sowohl Neueinsteiger als 

auch Fortgeschrittene. Es werden Besonderheiten der 

Anfertigung von unterschiedlichsten Knöpfe vermittelt. 

Die Ergebnisse können sich sehen lassen!
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Leitung Team des EBZ Bad Alexandersbad e.V.

Termin Sa., 20.03.2027, 07:00 bis 19:00 Uhr

Kosten 68,- EUR inkl. Eintritt zur Buchmesse und Busfahrt

Hinweis Abfahrt: 7:00 Uhr am EBZ Bad Alexandersbad; Ankunft  
zurück: ca. 19:00 Uhr
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Lust an Büchern

Tagesfahrt: Buchmesse Leipzig

Die Leipziger Buchmesse, die in diesem Jahr vom  

18. bis 21. März stattfindet, ist der wichtigste Frühjahrs-

treff der Buch- und Medienbranche und verbindet Lese-

begeisterte,  Autoren und Autorinnen, Verlage und 

Medien - nicht nur aus Deutschland, sondern aus der 

ganzen Welt. Sie alle kommen nach Leipzig, um die 

Vielfalt der Literatur zu erleben. Rund 2000 Aussteller 

aus 54 Ländern waren 2026 vertreten. 

Mit Informationen rund um die Messe stimmen sich die 

Teilnehmenden während der Busfahrt auf ihren Tag in 

Leipzig ein, um dann einzeln oder in Gruppen die Messe 

zu erkunden. 
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Carolin Pruy-Popp, Bayerischer Landesverein für Heimat-
pflege e.V., Beratungsstelle für Volksmusik in Franken/
Oberfranken; Dr. Angela Hager

Leitung

Mo., 29.03.2027, 14:30 Uhr bis  
Fr., 02.04.2027, 11:00 Uhr

Termin

Weitere Informationen und Anmeldung unter https://
www.heimat-bayern.de/volksmusik/

Infos und 
Anmel-
dung

Fränkisch-Europäisch g´sungen, 

g´spielt und danzd

Volksmusikintensivtage mit Impulsen

Fränkisch-Europäisch: Der Titel spricht für sich. 

Volksmusik ist dynamisch, nimmt Einflüsse aus anderen 

Regionen auf, verbindet Menschen durch Rhythmen, 

Texte, Klänge. Volksmusik: Das ist Weite und Heimat 

zugleich. Und grenzenlose Lebensfreude. Musizieren, 

singen und tanzen, Impulse erhalten: Erleben Sie all das 

in geselligen Ensembles und spannenden Workshops. 

Die Vermittlung überlieferter Musizierpraxis, 

traditioneller Lieder und Tänze aus Franken steht im 

Fokus. Zudem werden Tänze und Tanzmusik anderer 

europäischer Länder vermittelt, die nach Franken 

gewandert sind. Die Verbindung zwischen Franken und 

Europa findet sich in den verschiedenen Angeboten 

wieder. Bestandteile des Lehrgangs sind unter 

anderem Singen und Tanzen im Plenum, Musizieren 

in  Kleingruppen, Singen im Ensemble, Tanzgruppe, 

Workshops, Impulse und ein Abschlussabend.
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In die Welt atmen

Tanzseminar mit Karin Enghardt-Joswich 
und Vroni Leuner

„April, April, der weiß nicht, was er will“: Stürmisch 

oder heiter, sonnig oder verregnet – der April gilt als 

unberechenbar und ist damit nicht selten ein Spiegel 

unseres eigenen Lebens. Ein Monat mit vielen Facetten 

und voller Leben: Junge Keime schieben sich aus der 

Erde, tauchen aus der Dunkelheit ans Licht, da ist viel 

frisches Grün. Wandlung und Neubeginn – beharrlich, 

schön und verletzlich. Wir nehmen wahr, was geschieht, 

und erleben gemeinsam in Tanz, Poesie und Impulsen 

den Wandel, der in diesem Frühlingsmonat steckt. Ein 

„Ja“ zum neuen Leben!

Leitung Dunja Höpflinger

Referen- 
tinnen

Karin Enghardt-Joswich, Dipl.soz.päd., Lehrerin für Medi- 
tativen Tanz 
Vroni Leuner, Ergotherapeutin, Lehrerin für Meditativen 
Tanz

Termin Do, 08.04.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 11.04.2027, 13:00 Uhr

Kosten 435,- EUR im EZ; 399,- EUR im DZ 
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Iris Hetz, Personalentwicklerin, zertifizierte Coach und 
Trainerin, Künstlerin

Leitung

Sa  01.05.2027, 10:00 Uhr bis 17:30 Uhr Termin

58,- EUR (inkl. Verpflegung); zzgl. 15,- EUR für Farben,  
Papier, etc. Wer eine Leinwand gestalten möchte, bringt 
diese selbst mit.

Kosten
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Dem Leben Farbe geben

Tages-Workshop: Kreatives Malen

Wahrnehmen und mit Farben gestalten, was mich be-

schäftigt, freut, herausfordert: Darum geht es in dem 

Malworkshop mit der Künstlerin Iris Hetz. Dabei stehen 

Sie mit Ihrer Persönlichkeit und Weiterentwicklung im 

Mittelpunkt. Sie schaffen Ihr eigenes Kunstwerk und 

werden dabei professionell angeleitet, begleitet und 

unterstützt. Auch, wenn jeder Teilnehmende seinen 

eigenen Weg zum Werk finden wird: Der Austausch 

darüber und die Reflexion über Kunst und Leben helfen 

dabei. Verschiedene Farben und Materialien stehen 

zum Ausprobieren zur Verfügung; ebenso können aber 

auch eigene Materialien mitgebracht werden. Zum 

Workshop gehören auch Stehkaffee, Mittagessen und 

Kaffeetrinken.
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Leitung Dr. Wolfgang Richter, Tanzleiter

Termin Sa., 05.06.2027, 10:00 bis 17:00 Uhr

Kosten 50,- EUR (inkl. Verpflegung)
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Tänze aus Europa und mehr

Tagesseminar

Die europäischen Folkloretänze sind reich an unter-

schiedlichen Rhythmen und Tanzschritten. Von West-

europa über den Balkan und die Türkei bis nach 

Israel wird an diesem Samstag ein buntes Programm 

mit meist einfachen Tänzen angeboten. Die meist 

traditionellen Liedtexte geben einen kleinen Einblick 

in das, was die Menschen früher in ihrem Alltag 

bewegt hat. Der eine oder andere Linedance rundet 

den vergnüglichen Streifzug durch die verschiedenen 

Tanzregionen ab. Alle Tänze sind Mitmachtänze und 

für Singles oder Paare gleichermaßen geeignet. Außer 

etwas Tanzbegeisterung sind keine Vorkenntnisse 

erforderlich. Empfohlen wird leichtes Schuhwerk mit 

dünnen Sohlen. 

Dr. Wolfgang Richter unterrichtet seit 1979 inter-

nationale Folkloretänze. Viele seiner Tänze hat er von 

Tanzreisen oder von Tanzlehrerinnen und Tanzlehrern 

aus den jeweiligen Ländern mitgebracht.
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Dr. Angela Hager 
KMD Michael Lippert, Kirchenmusiker, Komponist

Leitung

Fr., 11.06.2027, 17:00 Uhr bis  
So., 13.06.2027, 13:00 Uhr

Termin

215,- EUR im EZ; 191,- EUR im DZ  
inkl. Busfahrt und Eintrittsgelder

Kosten
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"Böhmen liegt am Meer"

Exkursion und Impulse aus Poesie,  
Literatur und Musik

Ingeborg Bachmanns Gedicht „Böhmen liegt am Meer“ 

ist Motto und Themengeber für dieses böhmische 

Wochenende. "Böhmen liegt am Meer": Das steht für  

Weite, Unendlichkeit und Unergründbarkeit, aber auch 

für Sehnsucht und Fernweh - Fernweh nach einer ver- 

gangenen Zeit: Böhmen ein Märchenland, ein verwun-

schenes, versunkenes Reich. Diesem unbekannten 

Böhmen nähern wir uns in Literatur, Poesie, Musik und 

geistlichen Impulsen. Höhepunkt ist dabei eine Tages- 

fahrt in das unbekannte Böhmen gleich hinter der 

Grenze: In ein mittelalterliches Slawendorf, in die herr-

schaftliche Reitschule der Fürsten von Windisch Graetz 

- der zweitgrößten nach der Hofreitschule in Wien -, und 

in das Schloss des Fürsten Clemens Wenzelslaus von 

Metternich.
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Leitung Andrea Wunderlich, Schriftkünstlerin

Termine Do., 24.06.2027, 14:00 Uhr bis 
So., 27.06.2027, 14:00 Uhr

Kosten 455,- EUR im EZ; 419,- EUR im DZ

Pimp up your Italic!

Kalligrafie-Workshop

Mit dem Italic Alphabet beginnt für viele die eigene kal-

ligrafische Reise. Jetzt ist es an der Zeit, mehr Tempo 

aufzunehmen und diese klassischen Buchstabenformen 

zeitgenössisch weiterzuentwickeln. 

Wir legen die Bandzugfeder beiseite und arbeiten mit 

dem Automatic Pen. Gemeinsam experimentieren wir 

mit mehr Körperbewegung, dynamischen Gesten und 

spannenden Texturen. Wir testen rauere Untergründe, 

spielen mit Farben und verleihen unseren Italic Buchsta-

ben einen frischen, modernen Look.

Für diesen Kurs sollten Sie die Buchstaben der Italic 

bzw. der Humanistischen Kursive kennen und schon 

einmal geschrieben haben.
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Dr. Ferry Böhme, Tierarzt, Naturfotograf Leitung

Do., 08.07.2027, 15:00 Uhr bis  
So., 11.07.2027, 13:00 Uhr

Termin

360,- EUR im EZ; 324,- EUR im DZ Kosten
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Die Welt im Kleinen

Naturfotoworkshop Spezial  
"Makrofotografie"

Das Seminar unterstützt Sie mit viel Praxis dabei, Ihren 

Weg im Kleinen fotografisch zu finden. Die handwerkli-

chen Grundlagen der Fotografie und Bildgestaltung sind 

Ihnen vertraut. Nach kurzer Wiederholung bleibt viel 

Zeit für die speziellen Kniffe in der Makrofotografie.

Der Schwerpunkt liegt auf der Praxis – bei jedem Wet-

ter. Voraussetzung ist eine makrotaugliche Ausrüstung: 

Von Zwischenringen über Nahlinsen bis hin zu Makro- 

oder Lupenobjektiven ist alles erlaubt. Wichtig ist uns 

die kritische Auseinandersetzung mit den Bildern. Nä-

here Informationen zum Fotografen und zum Seminar 

finden Sie unter www.ferryfotobruck.jimdofree.com.
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Leitung Dr. Angela Hager

Mitarbeit Christof Kaldonek, Theaterdramaturg

Termin Fr., 23.07.2027, 17 Uhr bis Sa., 24.07.2027, 17 Uhr

Kosten 188,- EUR im EZ; 176,- EUR im DZ (inkl. Theaterkarte)

Koop. Luisenburg-Festspiele Wunsiedel

Hinweis Liebe Dauer-Theaterworkshop-Gäste: Beachten Sie den 
veränderten Ablauf. Eine Verlängerung des Aufenthalts auf 
Sonntag ist möglich.

51

Seele für Seele

Theaterworkshop mit den Luisenburg- 
Festspielen

„Seele für Seele“: Die Koproduktion der Luisenburg- 

Festspiele Wunsiedel und des Festspielhauses Neu- 

schwanstein war das meistausgezeichnete deutschspra-

chige Musical im Jahr 2025. Wenn das kein Grund ist, 

das Musikdrama 2027 wieder auf die Felsenbühne zu 

bringen – und zum Mittelpunkt unseres Workshops zu 

machen! "Seele für Seele" greift Motive des Mythos vom 

Freischütz auf und erzählt die Geschichte neu. Es geht 

um Verführung und Vergebung, Liebe und Gewalt, Schuld 

und Sühne – zeitlose Themen, denen wir uns von un-

terschiedlichen Perspektiven aus mit Unterstützung der 

Festspiele nähern. Am Freitag sind wir zur Premiere auf 

der Luisenburg, am Samstag steht u.a. ein Werkstattge-

spräch mit den Künstlern auf dem Programm.
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Team des EBZ Bad Alexandersbad e.V. 
Christof Kaldonek, Theaterdramaturg

Leitung

Die Termine der Tagesworkshops mit abendlichem Thea-
terbesuch werden zeitnah auf der Website veröffentlicht.

Termine

95,- EUR (inkl. Verpflegung und Theaterkarte) Kosten

Luisenburg-Festspiele Wunsiedel Koopera-
tion
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Sonne, Mond und Bühne:  

Ein ganzer Tag Theater 

Theaterworkshops mit den  
Luisenburg-Festspielen 

Theater so intensiv und nah wie nie – das versprechen 

die eintägigen Theaterseminare der Luisenburg-Fest-

spiele und des EBZ, die in der Saison 2027 erstmals 

veranstaltet werden. Den Tag über werden Sie im EBZ 

auf den abendlichen Besuch verständlich und unterhalt-

sam vorbereitet und erhalten Hintergrundinformationen. 

Sie lernen die Inszenierungen und deren Entstehung 

aus erster Hand kennen. Schließlich bekommen Sie die 

Gelegenheit, Darsteller der Produktion kennenzulernen 

und sich mit ihnen auszutauschen. Das lässt die Auffüh-

rung, die Sie anschließend erleben, in einem helleren 

Licht erscheinen und steigert Ihr ganz persönliches The-

atererlebnis. Die Stücke: Mamma Mia! (Musical), Er ist 

wieder da (Satire) sowie Brandner Kaspar (Komödie).
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Leitung Martina Winter-Daut, Textilkunst, Bekleidungstechnikerin 
und Schneidermeisterin

Termin Fr., 23.07.2027, 10:00 Uhr bis  
So., 25.07.2027, 16:00 Uhr

Kosten 348,- EUR im EZ; 324,- EUR im DZ  
Stornogebühren: 50% 92 bis 17 Tage vor Kursbeginn, 80% 
17 Tage bis 1 Tag vor Kursbeginn, danach 100% 
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Textile Kunst: Durchblick -  

Einblick - Innehalten

Workshop: Patchwork für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Textile Arbeiten mit Durchblicken und Einblicken zei-

gen uns Blicke auf Formen und Strukturen. Im bewuss-

ten Betrachten entsteht ein Moment des Innehaltens – 

ein Raum zwischen Wahrnehmen und Verstehen. Stoff, 

Farbe und Oberfläche laden dazu ein, die Geschwindig-

keit des Alltags zu verlassen und sich auf das Wesentli-

che zu konzentrieren. 

Sie wählen selbst aus, ob Sie einen Wandbehang, eine 

Tasche, ein Kissen oder ein Decke gestalten möchten. 

Der Kurs wird durch einen Besuch der Luisenburg-Fest-

spiele ergänzt; die Karte wird gesondert berechnet. 
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Fichtelgebirge: Steinreich 

Fotoworkshop mit Ferry Böhme

Steinreich ist das Fichtelgebirge – das ist auch rund um 

das EBZ zu erleben: Da ist die Vielfalt unterschiedlichs-

ter Gesteinsformationen direkt vor unserer Haustür, da 

ist das gigantische Felsenlabyrinth auf der Luisenburg, 

da sind die Granitsteine, aus denen seit Jahrhunderten 

Höfe und Kirchen errichtet wurden.     

Steine: Sie stehen im Mittelpunkt dieses Fotoseminars. 

Wir suchen klassische und neue Wege mit Bridge-, SLR- 

oder Systemkameras. Vom Bildaufbau bis hin zu Kreativ-

techniken wie ICM, Kaleidoskop und MB ist alles dabei. 

Bildbesprechungen helfen bei der konstruktiven Bewer-

tung der eigenen Ergebnisse. 

Nähere Informationen zum Fotografen finden Sie unter 

www.ferryfotobruck.jimdofree.com 

Dr. Ferry Böhme, Tierarzt, Naturfotograf Leitung

Do., 12.08.2027, 15:00 Uhr bis  
So., 15.08.2027, 13:00 Uhr

Termin

360,- EUR im EZ; 324,- EUR im DZ Kosten

Angedacht ist die Konzeption einer Ausstellung mit Werken 
aus dem Seminar. Eine Förderung bei der Oberfrankenstif-
tung wird beantragt.

Hinweis
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Fülle. Ernte. Dankbarkeit

Tanzwochenende zur Spätsommerblüte

Grün, rot, gelb und gold: Das sind die Farben der Natur 

in dieser Jahreszeit. Wachstum, Spätsommerblüten und 

Ernte mischen sich zu einem farbenprächtigen Bild der 

Fülle. Der Hochsommer entfaltet jetzt seine stärkste In-

tensität, bevor dann der Weg in die dunkle Jahreszeit 

vorbereitet wird. Feiern und Schneiden, Dankbarkeit 

und Fülle, Nächte voller Sternschnuppen - alles findet 

gleichzeitig seinen Platz in dieser Zeit des „Frauendrei-

ßigers“. Mit überlieferten und neu choreografierten Tän-

zen, selbst gesungenen „Kraftliedern“ sowie beglei-

tenden Körperspürübungen feiern wir die strahlenden 

Kräfte, die satten Farben und die Fülle der Ernte dieser 

Jahreszeit - und damit auch das weite Spektrum unse-

rer eigenen Lebenskräfte. Neben dem Tanz erleben wir 

auch Zeiten in der Natur, tauschen uns im Gespräch aus 

und nehmen uns Momente der Stille. 

Leitung Dunja Höpflinger, Tanzanleiterin

Referentin Barbara Besser, Kursleiterin Meditativer Tanz

Termin Fr., 13.08.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 15.08.2027, 13:00 Uhr

Kosten 365,- EUR im EZ; 341,- EUR im DZ
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Dr. Verena Baldinger, Medizinerin, Tanzleiterin, Dozentin 
für Sacred Dance 
Fred Zimmermann, Wanderführer, Kunstkeramiker, Heil- 
pädagoge

Leitung

Di., 24.08.2027, 18:00 Uhr bis  
Sa., 28.08.2027, 13:00 Uhr

Termin

498,- EUR im EZ; 450,- EUR im DZ Kosten
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Wandern und Tanzen  

im Fichtelgebirge

Noch immer ein Geheimtipp: Das Fichtelgebirge. Es 

liegt im Nordosten Bayerns und ist doch in der Mitte Eu-

ropas. Eine wunderbare und wundersame Landschaft 

mit einer geheimnisvollen Atmosphäre, weiten Wäldern, 

mächtigen Felsen, Quellen, Bächen und Teichen - ein 

Wanderparadies! An Wegkreuzungen, auf ruhigen Wald-

lichtungen und an Quellen laden viele Plätze dazu ein, 

tanzend in die Landschaft einzutauchen. Die Tagese-

tappen sind zwischen 8 und 10 km lang mit moderaten 

Steigungen und können so auch von Ungeübten gut be-

wältigt werden. Die meditativen Kreistänze werden so 

angeleitet, dass alle, die Freude an Musik und Bewe-

gung haben, mittanzen können. Die Abende sind dem 

Beisammen im Bildungshaus, dem Aufnehmen von Im-

pulsen sowie dem Einüben weiterer Tänze gewidmet. 
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Leitung Dunja Höpflinger, Tanzanleiterin

Referent William Valle, Tänzer, Choreograph und Tanzlehrer

Termin Fr., 03.09.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 05.09.2027, 13:00 Uhr

Kosten 395,- EUR im EZ; 371,- EUR im DZ

Lebensfreude durch Tanz

Brasilianische Tänze mit William Valle

Traditionelle brasilianische Kreistänze und Tänze 

eigener Choreographien sind das Thema dieses 

Wochenendes. Der brasilianische Tänzer William Valle 

bringt uns durch seine dynamischen Choreographien 

voller Leichtigkeit in Kontakt mit unserer Kraft und 

Lebensfreude. Die Musik macht hörbar, was die Tänze 

uns spüren lassen: Das Lebensgefühl einer anderen 

Kultur. 

William de Paula Amarai Valle wurde 1967 in Belo 

Horizonte, Brasilien, geboren. Auf Musikstudium 

und künstlerische Bildung folgte eine Lehrtätigkeit 

in Brasilien und Europa. Seit 1990 arbeitet er haupt-

beruflich für den Kreistanz. Als Tanzlehrer agiert er 

mit großer Sensibilität und feinem Gespür für die 

Bedürfnisse der Teilnehmenden.
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Aus der Fülle des Sommers  

in die Fülle des Herbstes

Tanzwochenende mit Evamaria Siegmund

"Vielleicht war es der Zauber milder Spätsommertage 

so voller Wärme und Licht, waren es die Farben und der 

Duft des Windes… Vielleicht auch...einfach die Freude 

am Leben": So heißt es in dem Gedicht "Hochgefühl" 

von Silvia Droste-Lohmann. Wir folgen der Botschaft 

dieser Zeilen - und gestalten tanzend den Übergang 

vom Sommer zum Herbst! Kursleiterin Evamaria Sieg-

mund leitet Kreistänze zum Mitmachen und verbindet 

dabei Musik, Bewegung und Poesie passend zur Jahres-

zeit. Es sind überwiegend ihre eigenen Choreographien, 

die die Fülle der Jahreszeiten in Bewegungen kleiden. 

Herzliche Einladung zu einem spätsommerlich-herbst-

lichen Tanzwochenende voller Lebenslust und Fröh-

lichkeit! Informationen zur Kursleiterin finden Sie unter 

www.evamaria-siegmund.de

Dunja Höpflinger, Tanzanleiterin Leitung

Evamaria Siegmund, Tanz- und Rhythmikpädagogin Referentin

Fr., 10.09.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 12.09.2027, 13:00 Uhr

Termin

355,- EUR im EZ; 331,- EUR im DZ Kosten
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Leitung Dunja Höpflinger, Tanzanleiterin

Referie-
rende

Agnes Barbara Kirst, Harfenspielerin und Märchenerzäh-
lerin 
Angelika Leich, Tanzlehrerin

Termin Fr., 29.10.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 31.10.2027, 13:00 Uhr

Kosten 375,- EUR im EZ; 351,- EUR im DZ

"Wenn geheimnisvolle Kräfte 

wirken..."

Tanzwochenende: Märchen, Harfenklang 
und Kreistänze

Eingestimmt durch die Klänge der keltischen Harfe 

begleiten wir eine Märchenheldin auf der spannenden 

Reise zu sich selbst. Wir erleben mit, wie der Weg ins 

Innere, Freundschaften und die heilende Kraft der 

Natur persönliche Wandlungen bewirken können – und 

entdecken dabei kostbare Weisheiten für unser eigenes 

Leben. 

Dazu tanzen wir Tänze aus dem Bereich der 

internationalen Folklore und des Sacred Dance und 

spüren, wie unsere Themen, Fragen und Antworten in 

der Bewegung in uns weiter schwingen und klingen.
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Textile Kunst - Liaison aus Stoff 

und Papier

Workshop: Patchwork für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Viele Arbeiten beginnen mit einer flüchtigen Skizze als 

erstem Impuls. Mit Fantasie und gestalterischer Neu-

gier entwickeln sich daraus Schritt für Schritt greifbare 

Werke aus Stoff und Papier. Sie laden dazu ein, innezu-

halten, genauer hinzusehen und die eigene Wahrneh-

mung zu schärfen. Mit Mut zum Experiment und der Be-

reitschaft, sich auf einen offenen künstlerischen Weg 

einzulassen, entstehen eigenständige Werke aus Stoff 

und Papier. Gearbeitet werden Bilder im DIN-A5-For-

mat als Kleinserien, Wohnaccessoires und Taschen aus 

Stoff, Papier und SnapPap.

Die Materialkosten sind nicht im Kurs enthalten. Der 

Kurs ist auf 14 TeilnehmerInnen begrenzt. Es gelten be-

sondere Stornobedingungen. 

Martina Winter-Daut, Textilkunst, Bekleidungstechnikerin 
und Schneidermeisterin

Leitung

Fr., 05.11.2027, 10:00 Uhr bis  
So., 07.11.2027, 16:00 Uhr

Termin

348,- EUR im EZ; 324,- EUR im DZ  
Stornogebühren: 50% 92 bis 17 Tage vor Kursbeginn, 80% 
17 Tage bis 1 Tag vor Kursbeginn, danach 100% 

Kosten
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Leitung Katja Katholing-Bloss, Lehrerin für "botanical art",  
freischaffende Künstlerin, Hof

Termin Fr., 12.11.2027, 18:00 Uhr bis  
So., 14.11.2027, 13:00 Uhr

Kosten 318,- EUR im EZ; 294,- EUR im DZ

Botanisch Zeichnen  

und Malen mit Aquarellfarbe

Mal- und Zeichen-Workshop  
mit Katja Katholing-Bloss

Lieben Sie das Malen mit Aquarellfarbe und die Vielfalt 

der Pflanzen und Blumen? Dann sind Sie bei diesem 

Wochenend-Workshop der Botanischen Illustration 

richtig. Sowohl Anfänger als auch Geübte, die ihre 

Grundkenntnisse in der Aquarellmalerei unter dem  

Aspekt der Botanischen Kunst erlernen oder weiterent-

wickeln möchten, sind willkommen. Ein präziser Blick 

fürs Detail sollte vorhanden sein, denn unter Einsatz von 

speziellen Techniken, Arbeitsmaterialien und modernen 

Hilfsmitteln werden wir die Objekte genau studieren 

und detailgetreu malen. Während unserer gemeinsamen 

kreativen Zeit werden Ihnen u.a. verschiedene Aquarell- 

und Zeichentechniken, das Mischen von Farben sowie 

Perspektive, Pflanzenstruktur und Bildkomposition 

vermittelt. Mit fachkundiger Unterstützung entwickeln 

und festigen Sie Ihren eigenen Stil und werden viel über 

die Botanische Illustration erfahren.
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Besondere  
Angebote

Altschülerinnen und  

Altschüler		

Ausstellungen	

"Brot und Wein" - Abende

Offene Abende

Studienreisen und Auszeiten 	



Leitung Heidi Sprügel

Mitarbeit Dr. Angela Hager

Referent Dr. Peter Hirschberg, Leiter Spirituelles Zentrum Haus  

Eckstein und Beauftragter für Spiritualität für das  

Dekanat Nürnberg

Termin So., 03.01.2027, 18:00 Uhr bis 
Mi., 06.01.2027, 13:00 Uhr

Kosten 290,- EUR im EZ; 254,- EUR im DZ
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Wende dein Gesicht der Sonne zu

Seminar für Altschülerinnen und Alt-
schüler mit Wiedersehensfeier

Nicht nur im Winter suchen wir uns gerne einen Son-

nenplatz. Licht und Wärme tun gut. Halte ich mich still 

der Sonne hin, kann das wie eine Ladestation wirken. 

Gerhard Tersteegen hat diesen Gedanken in sein Lied 

"Gott ist gegenwärtig" eingeflochten. Erfahrungen, die 

Halt und neue Kraft geben, teilen wir in diesen ersten 

Januartagen. Wir spüren Orte auf, an denen man Gott 

antreffen kann - alltägliche und heilige. Wir reisen ge-

danklich nach Jerusalem und fragen nach seiner geistli-

chen Bedeutung für uns. Mit Impulsen, Gesprächen, An-

dachten, Ausflug und Gottesdienst tanken wir Licht und 

Wärme auf, die für das ganze Jahr 2027 reichen mögen.
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Dr. Angela Hager 
KMD Michael Lippert, Kirchenmusiker, Komponist

Leitung

Holger Müller-Brandes, "erwachsen glauben" (EKBO) Referent

26.05.2027 bis 30.05.2027 Termin

598,- EUR im EZ mit Halbpension inkl. Busfahrt und Ein-
trittspreisen. Bei Interesse fordern Sie bitte unseren Aus-
schreibungsflyer an.

Kosten
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Schlösser, Parks und  

böhmischer Barock

Studienfahrt: Zu Gast bei Freunden an 
Spree und Neiße

Unsere Studienfahrt führt uns in die Kulturlandschaft 

der Oberlausitz. Untergebracht sind wir im Bildungs-

gut Schmochtitz, einem ehemaligen Rittergut mit herr-

lichem Landschaftspark. Von dort aus erkunden wir die 

Region um Spree und Neiße. Wir machen einen Abste-

cher in das Hirschberger Tal (Jelina Gora), dem schle-

sischen Elysium am Fuße des Riesengebirges, wo wir 

auch das Wohnhaus von Gerhart Hauptmann in Agne-

tendorf besichtigen und erkunden Sehenswürdigkeiten 

in der Lausitz.  

Die historische, hervorragend erhaltene Renaissan-

ce-Altstadt von Görlitz, Herrnhut und seine Brüderge-

meine sowie das Gartenreich von Fürst Pückler in Bad 

Muskau sind weitere Ziele.

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 
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Leitung Team des EBZ Bad Alexandersbad e.V.

Termine Mo., 09.08.2027, 18:00 Uhr bis 
Fr., 13.08.2027, 13:00 Uhr

Fr., 13.08.2027, 18:00 Uhr bis 
Di., 17.08.2027, 13:00 Uhr

Kosten 375,- EUR im EZ;  327,- EUR im DZ

Sommertage mit Sinn

Auszeit im Fichtelgebirge

Ob allein oder mit Familie und Freunden: Die „Sommer-

tage mit Sinn“ bieten Ihnen Zeit für sich ebenso wie ge-

meinsame Unternehmungen und Anregungen. Bei uns 

genießen Sie das Fichtelgebirge und seine Umgebung, 

schöpfen Kraft in unserem hellen freundlichen Haus. 

Sie lassen die Seele baumeln – und nehmen die An-

gebote wahr, die wir für Sie vorbereitet haben: Dazu 

zählen Wanderungen, Ausflüge und Impulse aus Ge-

schichte, Glaube und Literatur ebenso wie Informati-

ves rund um Themen des kleinsten Heilbades Bayerns. 

Auch ein berührender Abend mit Musik und Kerzen-

schein in unserer Hauskapelle steht auf dem Programm.

Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.1



Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.1
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Team des EBZ Bad Alexandersbad e.V. Leitung

So., 15.08.2027, 18:00 Uhr bis 
Fr., 20.08.2027, 14:00 Uhr

Termin

Dreibettzimmer 225,- EUR. Das Seminar kann über Bil-
dung und Teilhabe bezuschusst werden. Bitte nehmen Sie 
Kontakt mit entsprechender Stelle auf. Für den Landkreis 
Wunsiedel können Sie unter der Emailadresse info@land-
kreis-wunsiedel.de oder bei den Ansprechpartnern für Bil-
dung und Teilhabe genauere Informationen erhalten.

Kosten

Mein Sommer am Waldrand

Augusttage für 8- bis 12jährige

Endlich Ferien! Zumindest: für Dich. Deine Eltern arbei-

ten noch – aber Du hättest Zeit und Lust, Neues zu ent-

decken, andere Kinder kennenzulernen und einmal wo-

anders zu schlafen und zu essen? Dann komm zu uns 

ans EBZ! Hier wohnst Du für eine Woche in einem gro-

ßen Haus direkt am Waldrand, ein kleiner Badesee ist 

gleich nebenan. Es gibt ein spannendes Programm: Du 

gehst ins Felsentheater auf der Luisenburg und darfst 

dort auch hinter die Kulissen schauen. Ihr wandert, 

spielt und bastelt, macht Ausflüge, lernt Spannendes 

über die Natur und das Fichtelgebirge und seid auch 

einmal nachts in unserer Kapelle. Deine Eltern werden 

staunen, was Du alles erlebst – bei Deinen Sommerta-

gen am Waldrand!



Förderrichtlinien s.S. 126  - 127, Themenschwerpunkt: 1.2

In Erwartung

Adventstage im Fichtelgebirge

Advent, das heißt Ankunft. Maria wartet auf die Geburt 

ihres Sohnes – und auch wir sind: In Erwartung. In Er-

wartung des Christkindes. In Erwartung dessen, was wir 

uns erhoffen für die Festtage. Und: für unser Leben.  

Begehen Sie diese besondere Zeit ganz bewusst. Bei 

uns können Sie zur Ruhe kommen – bei einer Tasse 

Tee im Lesecafé, bei einem Streifzug durch das win-

terliche Fichtelgebirge oder im benachbarten ALEX-

BAD. Zudem können Sie die Angebote wahrnehmen, 

die wir für Sie vorbereitet haben. Dazu zählen Ausflüge, 

der Besuch eines Weihnachtsmarktes, Formate zu Kör-

perwahrnehmung und Bewegung sowie das Kennenler-

nen der Region. Zudem warten Impulse aus Geschichte, 

Glaube und Poesie auf Sie – und die Einladung, in unse-

rer Hauskapelle die Zeit der Erwartung gemeinsam zu 

erleben.   

66 

Leitung Team des EBZ Bad Alexandersbad e.V.

Termin Mo., 29.11.2027, 17:00 Uhr bis 
Fr., 03.12.2027, 13:00 Uhr

Kosten 398,- EUR im EZ; 350,- EUR im DZ (inkl. Vollpension, Bus-
fahrt und Eintrittsgelder)
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Der  Verein „Evangelisches  Bildungs- und Tagungszen-
trum Bad Alexandersbad e. V.“ ist die Basis für die Arbeit 
des EBZ in unserer Region. 

• Sie halten profilierte evangelische 
Bildungsarbeit für wichtig und möchten seine 
Arbeit in und für die Region Nordostbayern 
unterstützen?

• Sie schätzen unser Haus als ländliches 
Bildungszentrum mit seinen Schwerpunkten 
in der geistlichen, der politischen, 
der persönlichkeitsbildenden und der 
Umweltbildung?

• Sie glauben, dass „Leben und Lernen unter 
einem Dach“ nachhaltige Lernerfahrungen 
ermöglicht?

• Sie sind unserem Haus freundschaftlich 
verbunden?

• Sie schätzen das EBZ als Ort für eigene 
Tagungen und Fortbildungen?

Dann werden Sie für einen Beitrag von 30,- Euro pro Jahr 
Mitglied in unserem Verein „Evangelisches Bildungs- und 
Tagungszentrum Bad Alexandersbad e.V.“! Sie können 
sich gern im Arbeitskreis Vereinsleben einbringen oder 
uns einfach mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen – ganz 
ohne weitere Verpflichtungen. Den Mitgliedschaftsantrag 
und weitere Informationen, auch zu Ermäßigungen 
finden Sie auf unserer Website:

Sie möchten das EBZ 
unterstützen?

Gerne können Sie unser Haus und unsere 
Arbeit auch mit einer Spende unterstützen. 
Unser Konto bei der Spk. Hochfranken
IBAN: DE 22 7805 0000 0620 3101 51

  Wir danken Ihnen herzlich!



Auf ins EBZ 
Neben Seminaren im Tages- oder Wochen(end)-
format öffnet das EBZ immer wieder seine Tore für 
alle, die einfach einmal einen Abend zu uns kommen 
möchten: zu einem Alexandersbader Gespräch, zur  
„DenkBar“, zu Tanzabenden oder auch zu Vorträgen, 
Gesprächsabenden und musikalisch-literarischen 
Formaten, die wir auch mit Partnern aus der Region 
zusammen anbieten. Und manchmal sind auch 
wir mit gemeinsamen Veranstaltungen zu Gast 
bei anderen – auch dazu herzliche Einladung! 
Informieren Sie sich gerne aktuell auf  
unserer Website.   

Offene Abende & besondere 
Veranstaltungen

Samstag, 23.01./13.02./20.02.2027, jeweils 
19 Uhr: „Glückwunsch“. Lieder für den Lebensweg. 
Liederabende mit der Liedermacherin Stefanie 
Schwab

Dienstag, 26.01.2027, 19 Uhr: "Haltepunkte". 
Lesung mit dem Münchner Theologen und Pfarrer 
Norbert Roth 

Samstag, 30.01.2027, 17 Uhr: Von Hoffnung und 
Vergänglichkeit. Kirchenführung - Texte - Musik in 
der Friedhofskirche Zur Heiligen Dreifaltigkeit in 
Wunsiedel. Mit Dekan Peter Bauer, Pfarrerin Dr. 
Angela Hager und KMD Reinhold Schelter (Koop. 
Dekanatsbezirk Fichtelgebirge)

Montag, 22.02.2027, 19 Uhr: Die "Lage der 
Region". Alexandersbader Gespräch mit MdL 
Martin Schöffel (Kooperation: Bayerisches Bündnis 
für Toleranz - Demokratie und Menschenwürde 
schützen)
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Sonntag, 16.05.2027, 10 Uhr: Konzertgottes-
dienst „Pfingstbrausen" St. Veit Wunsiedel. Mit KMD 
Michael Lippert, Projektchor, Robert Vandré/Bernd 
Rothammel (Percussion), KMD Reinhold Schelter 
(Koop. Dekanatsbezirk Fichtelgebirge)

Freitag, 10.09.2027, 19 Uhr: "Unsere verrückten 
Heiligen". Mit der Theologin und Journalistin 
Johanna Haberer (Koop.: EEB Hochfranken; KEB im 
Landkreis Wunsiedel; Erzdiözese Bamberg)

Brot und Wein

Zwanglos zusammenkommen. Einen Impuls hören 

und sich darüber austauschen, vielleicht auch 

kegeln. Ein Glas Wein - oder etwas anderes - trinken, 

dazu eine Kleinigkeit essen. Sich begegnen. Das 

ist „Brot und Wein“ im Bierstüberl des EBZ, zu 

dem der Offene Freundeskreis des Vereins EBZ 

Bad Alexandersbad herzlich einlädt. Termin ist in 

der Regel der erste Sonntag im Monat um 19 Uhr. 

Näheres zu den Themen erfahren Sie stets aktuell 

auf unserer Website. Wir freuen uns auf Sie!   

Ansprechpersonen: 

Dr. Joachim Twisselmann (Tel. 0177 87 78 596) und 

Christine Martin (Tel. 0151 633 74 830)

Auftaktveranstaltung:

Sonntag, 07.02.2027, 19 Uhr: Volksglaube im 

Fichtelgebirge. Auf den Spuren der dunklen Kunst. 

Vortrag mit Dr. Adrian Roßner, Historiker

Die weiteren Termine sind geplant für 07.03., 04.04., 

02.05., 06.06., 04.07., 08.08., 05.09., 03.10., 07.11. 

und 05.12.2027. 
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Ausstellungen im EBZ
Unser Haus bietet Raum. Für Bildung, Begegnung, 
Besinnung. Und für Bilder, Fotografien und Dar-
stellungen, die uns berühren und inspirieren, in- 
formieren und Denkanstöße geben: Herzlich 
willkommen zu unseren Ausstellungen!
 
Nähere Informationen zu den konkreten 
Ausstellungszeiträumen sowie zum jeweiligen 
Rahmenprogramm auf unserer Website.  



Januar / Februar 2027
„Eure Alten sollen Träume haben" 
Lebensgeschichten und Hoffnungen alter Menschen 
aus Oberfranken. Wanderausstellung des EBW 
Oberfranken-Mitte e. V.   
„Eure Alten sollen Träume haben“ sagt der Prophet 
Joel. Gibt es das: Träume, die Menschen im dritten 
Lebensabschnitt bewegen? Sind es Hoffnungen, die 
nach vorne weisen, sind es Bilder, die zurückgehen? 
Und: Welche Rolle spielt dabei die Biographie von 
Menschen dieser Generation? Die Ausstellung 
portraitiert Senioren, deren Lebensgeschichten 
und das, was sie an Träumen und Hoffnungen 
weitergeben möchten.

März / April 2027 
"gesehen und erlebt".  
Bilder in Aquarell und Acryl von Ilse Hoechstetter 
aus Sparneck. 
Die oberfränkische Künstlerin ist ehemalige 
Erzieherin und Kirchenmusikerin. Sie präsentiert 
ihren aufmerksamen Blick auf die Welt und lädt ein, 
bei farbgefluteten Bildern innezuhalten.
 

Mai / Juni 2026 
"Achtung! Verschwörung?"
Wanderausstellung des EBW Oberfranken-Mitte e. V. 
Menschen erleben eine Krise, die sie sich nicht 
erklären können: Geheimnisvolle Krankheiten 
etwa. Das Zusammenbrechen der Finanzwelt. Das 
Scheitern eines Staatssystems. Was tun? Schnell 
trifft man Menschen, die die Antwort zu kennen 
meinen: „Da muss es ja Schuldige geben, die 
wir dafür verantwortlich machen können.“ Und 
nicht selten sind es Minderheiten, die dann als 
Sündenböcke herhalten müssen. In der Ausstellung 
bringt Britta Wagner (Soziologin „mit Stift zur Hand“) 
auf den Punkt, was hinter dem Phänomen der 
Verschwörungsmythen steckt – und wie wir diesen 
Mythen und ihren Anhängern begegnen können.

Weitere Ausstellungen zeitnah auf der Website
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Im EBZ Urlaub machen? Oder Verwandte 
aus Anlass einer Familienfeier übernachten 
lassen? - Gerne! Sprechen Sie uns an. 
Wenn wir freie Plätze haben, nehmen 
wir Sie und Ihre Lieben gerne auf.  

Denken Sie dabei auch gerne an die Ferienzeiten, 
etwa an die Augustwochen: Wir können Ihnen 
für diese Zeit Unterkunft mit Frühstück oder 
Halbpension anbieten und haben hier vor 
allem für Familien und junge Menschen, die 
in einer kleinen Gruppe zu uns kommen, 
besondere Unterkünfte und Angebote.  

Kommen Sie zu uns ins Fichtelgebirge, 
nutzen Sie, was unsere Region zu bieten 
hat: Das ausgebaute Netz an Wanderwegen, 
die direkt hinter unserem Haus beginnen, 
das ständig erweiterte Radwege-Netz, das 
Porzellanikon in Selb und weitere Museen in 
der Umgebung des EBZ.  Sommerrodelbahnen, 
Freizeitparks, Zoos und Tiergehege im 
Naturpark Fichtelgebirge sorgen dafür, 
dass auch die Kinder nicht zu kurz kommen.  

Im Sommer wartet mit den renommierten 
Luisenburg-Festspielen Deutschlands älteste 

Urlaub im EBZ.  
Mitten im Fichtelgebirge



Im Urlaub - oder auch einfach in Tagungs-Pausen: Genießen Sie das ALEXBAD 
in unmittelbarer Nähe des EBZ. Öffnungszeiten täglich 8:00 bis 22:00 Uhr. 

Freilichtbühne mit einem spannenden 
Programm auf einen Besuch. 

Das direkt daneben gelegene Felsenlabyrinth 
vermittelt Jung und Alt einen nachhaltigen 
Eindruck von der Landschaft des 
Fichtelgebirges und ihrer Geschichte.  

Nur ein kurzer Weg ist es auch zu den 
Weltkulturerbestätten des Klosters Wald-
sassen mit seiner weltbekannten Bibliothek 
und der ebenso bekannten Kappl. Auch 
das böhmische Bäderdreieck und die 
Wallensteinstadt Eger lohnen einen Besuch 
und sind nur einen Katzensprung entfernt. 

Bei warmem Wetter lockt ein Naturfreibad 
nur wenige Gehminuten vom EBZ entfernt. 
Zudem bietet das kleinste Heilbad Bayerns die 
Möglichkeit zu Kur- und Wellnessanwendungen 
und Entspannung im ganzjährig geöffneten 
"ALEXBAD", einem wunderschönen Panora-
mabad mit Saunabereich. 

Bildrecht: ALEXBAD
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Bayerisches Bündnis für 

Toleranz, Demokratie und 

Menschenwürde schützen

Koordinierungs- und Fachstellen 

"Demokratie leben"

Evangelische Arbeitsstelle 

Antiziganismus Bayern

Fachstelle Demokratie und 

Partizipation

Arbeits- 
stellen  
und  
Projekte



Bayerisches Bündnis für  

Toleranz - Demokratie und  

Menschenwürde schützen

Wir sind Bayerns größter Zusammenschluss aus staat-

lichen und zivilgesellschaftlichen Akteuren sowie Reli-

gionsgemeinschaften, um unsere Demokratie und die 

Achtung der Menschenwürde zu stärken und Rechtsex-

tremismus, Antisemitismus und Rassismus zu be-

kämpfen.

Das Bündnis versteht sich in erster Linie als Vernet-

zungsplattform. Ein besonderes Augenmerk liegt darauf, 

Akteure aus Zivilgesellschaft, Religionsgemeinschaften, 

sowie Staat und Kommunen in ihrem Engagement für 

die genannten Ziele des Bündnisses zu stärken und 

Synergien zu erzeugen.

Alle Mitglieder erhalten dabei Unterstützung durch die 

Geschäftsstelle in Form von Beratung und Begleitung. 

Die Geschäftsstelle führt daneben auch eigene Veran-

staltungen und Aktionen durch – beispielsweise im 

Rahmen wechselnder Schwerpunktthemen oder des 

jährlich stattfindenden Wunsiedler Forums.



Gegründet wurde das Bayerische Bündnis für 

Toleranz – Demokratie und Menschenwürde schützen 

im Jahr 2005 auf Initiative der beiden großen 

Kirchen, der Jüdischen Gemeinden, des Bayerischen 

Innenministeriums und des DGB Bayern.

Kontakt:

Geschäftsstelle des Bayerischen Bündnisses für 

Toleranz – Demokratie und Menschenwürde schützen

Markgrafenstraße 34, 95680 Bad Alexandersbad 

Tel. 09232/993928 

projektstelle@ebz-alexandersbad.de



 

 

 

Die Projektstelle gegen Rechtsextremismus wurde 2007 

am Evangelischen Bildungs- und Tagungszentrum Bad 

Alexandersbad eingerichtet. Sie wird vom "Bayerischen 

Bündnis für Toleranz - Demokratie und Menschenwürde 

schützen" getragen und setzt dessen Ziele um.

Die Projektstelle versteht sich als Fachstelle für die  

Förderung eines freiheitlich-demokratischen Mitein-

anders in der Gesellschaft und für die Prävention gegen 

menschenfeindliches Gedankengut. Sie organisiert 

Seminare, Workshops und Fortbildungen insbesondere 

für Multiplikatoren. Zudem begleitet und unterstützt 

sie regionale zivilgesellschaftliche Bündnisse und 

Bürgerinitiativen bei ihrer Arbeit für Demokratie, 

Toleranz und Vielfalt.

Kontakt: 

Dr. Philipp Hildmann 

Leiter der Projektstelle gegen Rechtsextremismus am 

EBZ Bad Alexandersbad e.V. 

Markgrafenstraße 34,  

95680 Bad Alexandersbad 

Tel. 09232/993939 

projektstelle@ebz-alexandersbad.de

Projektstelle  

gegen  

Rechtsextremismus



Fachstelle Demokratie und 

Partizipation

Die Fachstelle Demokratie und Partizipation hat das 

Ziel und die Aufgabe, demokratische Werte und Betei-

ligungsprozesse in der Gesellschaft zu unterstützen und 

zu stärken. Sie entwickelt verschiedene Projekte und 

Formate für zivilgesellschaftliche Akteure, um

die politische Bildung, das Verständnis für demokra-

tische Strukturen und Prozesse sowie die aktive Mit-

gestaltung der Bürger:innen zu fördern. Ihr Fokus liegt 

dabei auf Nordbayern.

Aufgaben und Aktivitäten:

- Beratung & Unterstützung von Initiativen, 

Organisationen und Einzelpersonen in ihrer 

Arbeit für Demokratie und Vielfalt

- Vernetzung unterschiedlicher 

gesellschaftlicher Akteur:innen

- Förderung der politischen Bildung 

durch Workshops, Fortbildungen und 

Veranstaltungen

- Stärkung von Partizipationsmöglichkeiten 

durch Entwicklung von Beteiligungsformaten

- Förderung des sozialen Zusammenhalts und 

der Antidiskriminierungsarbeit mit Beratung, 

Sensibilisierung und Prävention

Kontakt:

Sindy Winkler

Leiterin der Fachstelle Demokratie und Partizipation am 

Bayerischen Bündnis für Toleranz

Tel. 09232/993923

winkler@ebz-alexandersbad.de



Koordinierungs- und Fachstellen 

im Verbund "Demokratie leben in 

der Mitte Europas"

Seit 2015 werden die Landkreise Wunsiedel i. Fichtel-

gebirge, Tirschenreuth, Hof und die Stadt Hof im 

Verbund "Demokratie Leben in der Mitte Europas" im 

Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie leben!"  

durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend als Partnerschaften für 

Demokratie gefördert.

Ziel ist es, Handlungskonzepte zur Förderung von 

Demokratie und Vielfalt zu entwickeln und umzusetzen. 

Die Trägerschaft für die Umsetzung des Programms vor 

Ort liegt beim EBZ Bad Alexandersbad e.V. 

Eine Partnerschaft für Demokratie besteht aus dem 

federführenden Amt in der kommunalen Verwaltung, 

Entscheidungsgremien über Förderanfragen sowie 

der Koordinierungs- und Fachstelle. Unterstützt 

werden Initiativen der Zivilgesellschaft und Vereine, 

die sich um Demokratiestärkung, Vielfaltsgestaltung 

und Extremismusprävention einsetzen. Anhand der 

lokalen Gegebenheiten und Problemlagen entwickeln 

die Partnerschaften gemeinsam eine auf die konkrete 

Situation vor Ort abgestimmte Strategie.
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In allen Fragen rund um das Bundesprogramm 

"Demokratie leben!" und Fördermöglichkeiten  

unterstützen Sie unsere Koordinierungs-  und 

Fachstellen. 

 

Kontakt:  

Verbund "Demokratie leben in der Mitte Europas" 

Alexandra Mark-Sischka, Projektassistenz 

mark-sischka@ebz-alexandersbad.de 

Tel. 09232/993938 

www.demokratie-leben-in-der-mitte-europas.de 

 



Antiziganismus 

Aufklärung. Impulse. Angebote.

Das EBZ Bad Alexandersbad widmet sich seit Jahren 

dem Themenbereich Antiziganismus und wird 

dabei auch von unserer Landeskirche unterstützt. 

Antiziganismus beschreibt die gesellschaftliche 

Wahrnehmung und den Umgang mit Menschen oder 

sozialen Gruppen, die als „Zigeuner“ stigmatisiert und 

verfolgt wurden und werden. 

In der Evangelischen Arbeitsstelle Antiziganismus 

Bayern wurde in den vergangenen Jahren auf 

verschiedene Weise für das Phänomen Antiziganismus 

sensibilisiert. Es wurden verschiedene Projekte initiiert, 

immer unter Einbeziehung der Perspektive von Sinti und 

Roma.

Die Formatideen, Begleitmaterialien und Kontakte, 

die dabei entstanden sind, stehen Interessierten zur 

Verfügung. Melden Sie sich gerne bei uns, wenn Sie 

Fragen und Ideen haben oder sich mit Ihrer Gruppe 

im Haus dem Thema widmen möchten. Aktuelle 

Veranstaltungshinweise finden Sie auf unserer Website. 

Ansprechperson: 

Martin Becher (Pädagoge, Politologe) 

Kontakt: Martin.Becher@elkb.de
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Das EBZ: Ein 
besonderer Ort
Ein Ort des Innehaltens, der Bildung, der 

Begegnung, für manche gar ein Sehn-

suchtsort: Das EBZ gibt uns und den 

Menschen, die zu uns als Gäste, Teilneh-

mende und Freunde kommen, viel. 

Damit dies so bleiben kann, sind wir auf 

Unterstützung angewiesen:  Die Tarifstei-

gerungen, die sich auf die Personalkosten 

stark erhöhend auswirken, und die allge-

meinen Preissteigerungen bei Energie, 

Lebensmitteln usw. stellen uns vor He-

rausforderungen. Wir erhöhen nur in ge-

ringem Umfang unsere Preise, um unser 

Angebot weiterhin so halten zu können, 

dass ein Aufenthalt bei uns erschwinglich 

ist. 

Wir würden uns daher sehr freuen, wenn 

Sie uns mit einer Spende unterstützen 

könnten. Ihre Spende wird der Arbeit am 

Haus zugute kommen. 
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Veran- 
staltungs- 
kalender
Alle Veranstaltungen  

und Seminare kompakt  

auf einen Blick.

Januar - Dezember 2027

Sie finden rechts die jeweilige Seminarnummer. 

Die unterlegte Leitfarbe weist Sie auf die jeweilige 

Rubrik hin.
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Januar 2027

02.01.-
04.01.

Kalligrafie-Workshop zur 
Jahreslosung 2027

40

03.01.-
06.01.

Seminar für Altschüler/innen mit 
Wiedersehensfeier der Winter-
kurse

62

05.01.-
07.01.

Kalligrafie-Workshop zur 
Jahreslosung 2027

40

08.01.-
10.01.

Zum neuen Jahr ein neues Hoffen
Oasenwochenende für Frauen

1

11.01.-
13.01.

Tierwohl - und Fragen der Digita-
lisierung
Seminar für Landwirte

8

19.01. Vorbereitung des Jubiläums für 
den Weltgebetstag 2027

34

20.01. Tanzabend für Frauen 41

20.01. Willkommenstag für neue Mitar-
beitende in Diakonie und Kirche

35

22.01.-
24.01.

Von der Quelle zum Meer
Wochenende für Frauen über 50

21

25.01.-
29.01.

Haltepunkte: Anhalten. Auftan-
ken. Ankern.
Seminar für Land- und
Hausfrauen und ihre Partner

22

26.01. "Haltepunkte"
Lesung mit Autor Norbert Roth

10

29.01.-
31.01.

Kirchengeschichte(n) entdecken
Wochenende: Impulse - Exkursion 
- Innehalten

36
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03.02.-
10.02.

Haltepunkte: Anhalten. Auftan-
ken. Ankern.
Seminar für Land- und
Hausfrauen und ihre Partner

22

05.02. "Wann ist ein Mensch erfolg-
reich?" Ein Abend über die Ba-
lance zwischen gesellschaftlichen 
Erwartungen und persönlichem 
Glück
1. Abend der Gesprächsreihe 
"DenkBar"

9

07.02. Volksglaube im Fichtelgebirge
Vortrag mit Dr. Adrian Roßner

11

07.02.-
12.02.

Ruhe finden. Kraft schöpfen. Frei 
werden.
Kompaktkurs Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit

23

12.02.-
14.02.

Von der Quelle zum Meer
Wochenende für Frauen über 50

21

12.02.-
14.02.

Gesund und glücklich reifen. In 
jedem Alter
Bausteine für Gesundheit und Vi-
talität

24

17.02. Tanzabend für Frauen 41

19.02.-
21.02.

Von der Quelle zum Meer
Wochenende für Frauen über 50

21

Februar 2027



19.02.-
21.02.

Die Farben der Trauer
Malworkshop: Die eigene Trauer- 
landschaft gestalten

25

22.02. Die "Lage der Region"
Alexandersbader Gespräch mit
MdL Martin Schöffel

12

24.02.-
03.03.

Haltepunkte: Anhalten. Auftan-
ken. Ankern.
Seminar für Land- und
Hausfrauen und ihre Partner

22

26.02. Kraft schöpfen: Für mich und 
andere
Workshop: Resilienz und Ehren-
amt

13

27.02. Honig ist nicht gleich Honig
Ökumenisches Tagesseminar

14

28.02.-
01.03.

Von Gott. Und der Welt.
Theologie im Roten Salon

2
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04.03. Willkommenstag für neue Mitar-
beitende in Diakonie und Kirche

35

06.03. Posamentenknöpfe nach alter 
Technik selbst hergestellt
Kreativ-Seminar

42

08.03.-
10.03.

Wie komme ich mit Menschen 
über Glauben ins Gespräch?
"KostBar 2027" 

37

17.03. Tanzabend für Frauen 41

20.03. Lust an Büchern
Tagesfahrt zur Buchmesse Leipzig

43

29.03.-
02.04.

Fränkisch-Europäisch g´sungen, 
g´spielt und danzd
Volksmusikintensivtage

44

März 2027
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April 2027

08.04.-
11.04.

Stationen der Hoffnung
Ostern in den Alltag holen

3

08.04.-
11.04.

In die Welt atmen
Tanzseminar mit Karin Eng-
hardt-Joswich und Vroni Leuner

45

09.04.-
11.04.

"Denn wer das Schwert nimmt..."
Wochenende für ökumenisch In-
teressierte im Bildungshaus Vier-
zehnheiligen

4

14.04. Tanzabend für Frauen 41

19.04.-
21.04.

Tagung: Kirche sein
Theologisches Nachdenken vor 
ökonomischen und gesellschaftli-
chen Herausforderungen

38

22.04.-
23.04.

Stressresilienz für den  Ar-
beitsalltag
Fortbildung: Achtsamkeit als 
Kernkompetenz

26

30.04.-
02.05.

Heilende Kräfte. Für Körper und 
Seele
Qigong und Waldbaden

27
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Mai 2027

01.05. Dem Leben Farbe geben
Tages-Workshop: Kreatives Malen

46

05.05. Willkommenstag für neue Mitar-
beitende in Diakonie und Kirche

35

12.05. Tanzabend für Frauen 41

14.05.-
16.05.

"Ein Brausen vom Himmel..."
Pfingsten erleben mit allen 
Sinnen

5

18.05.-
20.05.

Wasser - blaues Gold der Zukunft
Großeltern-Enkel-Tage

28

26.05.-
30.05.

Laufen und Innehalten
Wandernd Natur und Haltestatio-
nen entdecken

15

26.05.-
30.05.

Schlösser, Parks und böhmischer 
Barock
Studienfahrt: Zu Gast bei Freun-
den an Spree und Neiße

63

28.05. "Innehalten, Kraft schöpfen, an-
ders arbeiten?!"
2. Abend der Gesprächsreihe 
"DenkBar"

9



111

Juni 2027

04.06.-
05.06.

Mut
Neue Reihe: Miteinander reden. 
Miteinander leben.

16

05.06. Tänze aus Europa und mehr
Tanztag mit Dr. Wolfgang Richter

47

06.06. Mehr #miteinandern!
Regionalkonferenz: Kraftquellen 
für unsere Gesellschaft

17

11.06.-
13.06.

"Böhmen liegt am Meer"
Exkursion und Impulse aus Poe-
sie, Literatur und Musik

48

16.06. Tanzabend für Frauen 41

18.06.-
20.06.

Aufblühen mit der Stimme - 
Stimme trifft Atem

29

24.06.-
27.06.

Pimp up your Italic!
Kalligrafie-Workshop

49

Juli 2027

08.07.-
11.07.

Die Welt im Kleinen - Naturfoto-
workshop Makrofotografie

50

15.07. Willkommenstag für neue Mitar-
beitende in Diakonie und Kirche

35

16.07.-
17.07.

Meditatives Bogenschießen 30



112

August 2027

09.08.-
13.08.

Sommertage mit Sinn
Auszeit im Fichtelgebirge

64

12.08.-
15.08.

Fichtelgebirge: Steinreich
Fotoworkshop mit Ferry Böhme

54

13.08.-
15.08.

Fülle. Ernte. Dankbarkeit.
Tanzwochenende mit Barbara 
Besser

55

13.08.-
17.08.

Sommertage mit Sinn
Auszeit im Fichtelgebirge

64

15.08.-
20.08.

Mein Sommer am Waldrand
Augusttage für 8- bis 12jährige

65

24.08.-
28.08.

Wandern und Tanzen im Fichtel- 
gebirge

56

21.07. Tanzabend für Frauen 41

23.07.-
24.07.

Seele für Seele
Theaterworkshop

51

23.07.-
25.07.

Textile Kunst: Durchblick - Ein-
blick - Innehalten
Patchwork-Workshop

53

Juli/
August

Theatertage mit den Luisen-
burg-Festspielen

52
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03.09.-
05.09.

Lebensfreude durch Tanz
Tanzwochenende mit William 
Valle

57

10.09.-
12.09.

Von Heiligen. Von uns.
Wochenende: Impulse, Innehalten 
und Gastvortrag

6

10.09. "Unsere verrückten Heiligen"
Johanna Haberer zu Gast im EBZ

7

10.09.-
12.09.

Aus der Fülle des Sommers in die 
Fülle des Herbstes
Tanzwochenende mit Evamaria 
Siegmund

58

13.09.-
15.09.

Werkstatt Kritische Bildungs-
theorie

18

15.09. Tanzabend für Frauen 41

17.09.-
19.09.

Aufblühen mit der Stimme - 
Stimme und Yoga treffen Inne-
halten

31

September 2027
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01.10.-
03.10.

Ein guter Tag für eine gute Nacht
Ein Wochenende zum Thema 
Schlaf und Ruhe-Zeiten

32

12.10.-
15.10.

Update Theologie - Seminar für 
emeritierte Pfarrer & Pfarrerinnen

39

16.10. Posamentenknöpfe nach alter 
Technik selbst hergestellt
Kreativ-Seminar

42

19.10. Willkommenstag für neue Mitar-
beitende in Diakonie und Kirche

35

20.10. Tanzabend für Frauen 41

29.10.-
31.10.

"Wenn geheimnisvolle Kräfte wir-
ken..."
Märchen und Tanz mit Agnes Bar-
bara Kirst und Angelika Leich

59

Oktober 2027
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05.11.-
07.11.

Textile Kunst - Liaison aus Stoff 
und Papier
Patchwork-Workshop

60

05.11.-
07.11.

In Lebendigkeit verbunden
Ökumenisches naturspirituelles 
Wochenende

19

12.11.-
14.11.

Botanisch Zeichnen und Malen 
mit Aquarellfarbe
Mal- und Zeichenworkshop

61

17.11. Tanzabend für Frauen 41

24.11. Willkommenstag für neue Mitar-
beitende in Diakonie und Kirche

35

29.11.-
03.12.

In Erwartung
Adventstage im Fichtelgebirge

66

November 2027

15.12. Tanzabend für Frauen 41

Dezember 2027
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Das EBZ-
Team stellt 
sich vor

Lernen Sie Ihre Ansprechpartner 

und Ansprechpartnerinnen vor 

Ort schon jetzt kennen.



Das Team des  

Evangelischen  

Bildungs- und Tagungszentrums  

 
Leitung

Dr. Angela Hager
Pfarrerin,  
theologisch-pädagogische Leiterin und 
Vorständin

Heidi Sprügel
Diplom-Biologin, Kirchenmusikerin, Stu-
dienleiterin für Umwelt- und Persön-
lichkeitsbildung, Ökologische Bildung, 
Glaube und Naturwissenschaft,  
Eine-Welt-Arbeit und Musik

Pädagogische Mitarbeitende

Brigitte Hanft
Betriebswirtschaflerin, 
kaufmännische Leiterin und Vorständin 



Dr. Philipp Hildmann
Literaturwissenschaftler, Theologe,
Geschäftsführer des Bayerischen 
Bündnisses für Toleranz - Demokratie 
und Menschenwürde schützen, Leiter 
der Projektstelle gegen Rechtsex-
tremismus

Mitarbeitende des Bayerischen Bündnisses 
für Toleranz 

Sindy Winkler
Leiterin der Fachstelle Demokratie und 
Partizipation am Bayerischen Bündnis 
für Toleranz

Monika Hippeli
Verwaltungsmitarbeiterin in der Ge-
schäftsstelle des Bayerischen Bündnis-
ses für Toleranz



Mitarbeitende im Verband "Demokratie 
leben in der Mitte Europas"

Michaela Küster
Koordination der Partnerschaft für 
Demokratie in der Stadt Hof

Hanna Vinichuk
Koordination der Partnerschaft für 
Demokratie im Landkreis Wunsiedel im 
Fichtelgebirge

Sonja Schmid
Koordination der Partnerschaft für 
Demokratie im Landkreis Tirschenreuth

Alexandra Mark-Sischka
Mitarbeiterin und Teamassistenz 
"Demokratie leben in der Mitte Euro-
pas"

Gesa Marxsen
Koordination der Partnerschaft für 
Demokratie im Landkreis Hof

Esther Gratz
Pädagogik M. A., Koordination von 
Querschnittsaufgaben im Verbund 
"Demokratie leben in der Mitte 
Europas"



Leitung von Hauswirtschaft und Küche 

Mitarbeitende in der Verwaltung

Christian Strößenreuther (Hauswirtschaftsleiter) 

Steffi Zöphel (stv. Hauswirtschaftsleiterin)

Jessica Geyer und Yvonne Schindler 
Belegung

Sylvia Dagostin und Susanne Webersinke 
Rechnungswesen

Daniela Hummel 
Personalverwaltung

Petra Zant 
Seminarverwaltung/Sekretariat



Ahd Alkhawami, Cornelia Bauernfeind, Bianca di Matteo, 

Sabine Förster, Simone Georgoulas, Ilona Heindl, Sonja 

Helmreich, Katharina Holub, Natalia Hrydasova, Ingrid 

Hudak, Karin Joser, Karin König, Kerstin Pfletscher, Elke 

Reger, Olena Ruban, Anja Schricker, Dagmar Ströhlein, 

Daniela Zeitlerova

Haustechnik

Udo Zant                  Macoumba Mboup 

Mitarbeitende in Küche,  
Service und Hauswirtschaft

Michael Ponath	  Richard Prell 

Küchenleitung	  stv. Küchenleitung



Verzeichnis der Referierenden 

und Kooperationspartner 

Referent/Referentin Seminar

Horst Ackermann 
wirkstatt evangelisch

37

Prof. Dr. Christian Albrecht 
Lehrstuhl für Homiletik und Theorie medi-
aler Kommunikation, LMU München

38

Prof. Dr. Reiner Anselm 
Lehrstuhl für Systematische Theologie 
und Ethik, LMU München

38

Dr. Verena Baldinger 
Medizinerin, Tanzleiterin, Dozentin für 
Sacred Dance

56

Peter Bauer 
Dekan im Dekanatsbezirk Fichtelgebirge

8, 17, 36

Hans-Gerhard Behringer 
Theologe, Psychologe

3

Madelaine-Paula Behringer 
Katechetin, Gestaltpädagogin, psychologi-
sche Beraterin (Szondi), Seminartrainerin

3

Peter Berek 
Landrat des Landkreises Wunsiedel 

17

Barbara Besser 
Kursleiterin Meditativer Tanz

55

Steffen Biskupski 
Regionalbeauftragter Demokratie & To-
leranz

20

Dr. Ferry Böhme 
Tierarzt, Naturfotograf

50, 54

Christian Düfel 
Pfarrer

37

Dr. Jennifer Ebert 
Geschäftsführerin der ACK Bayern

17

Karin Enghardt-Joswich 
Dipl.Soz.päd., Lehrerin für Meditativen 
Tanz

45



Prof. Dr. Ralf Frisch, EVHN 
Systematische Theologie und Philosophie

38

Dr. habil. Haringke Fugmann 
Kirchenrat PD, Landeskirchlicher Beauf- 
tragter der ELKB für geistige und religiöse 
Strömungen

30

Tina Fürst 
Waldtherapeutin, naturgestützte Achtsam-
keitstrainerin

13

Josef Gründel
Pastoralreferent, Ökumenereferat der Erz-
diözese Bamberg

4, 6

Susanne Gutekunst 
Logopädin, Beraterin in Positiver Psycho-
logie und Neurosystemischer Integration

29

Prof. Johanna Haberer 
Theologin, Journalistin

6, 7

Tobias Haberl 
SZ-Journalist, Autor

16

Martina Hecht 
Tanzanleiterin, Tirschenreuth

41

Iris Hetz 
Personalentwicklerin, zertifizierte Coach 
und Trainerin, Künstlerin

25, 46

Dr. Peter Hirschberg, Leiter Spirituelles 
Zentrum Haus Eckstein und Beauftragter 
für Spiritualität für das Dekanat Nürnberg

62

Dunja Höpflinger 
Leiterin für therapeut. Tanz und Kreistanz

41, 45,  55, 
57, 58, 59

Michael Hofmann 
Medizinischer Qigong Trainer, Kursleiter 
Waldbaden

27

Nicole Hüttner 
Diplom-Psychologin, Achtsamkeit in  
Bewegung

26

Andrea Jacob 
Mediatorin, sozioökonomische Beraterin

13



Christof Kaldonek 
Theaterdramaturg

51, 52

Katja Katholing-Bloss 
Lehrerin für "botanical art", freischaf-
fende Künstlerin

61

Georg Kestel 
Generalvikar der Erzdiözese Bamberg

6

Agnes Barbara Kirst 
Harfenspielerin, Märchenerzählerin

59

Thomas Krämer 
Wissenschaftlicher Referent, kda

9

Veronika Kraus 
Tanzanleiterin

41

Walter Lehner 
Agrarökonom

8

Angelika Leich 
Tanzlehrerin

59

Vroni Leuner 
Ergotherapeutin, Lehrerin für Meditati-
ven Tanz

45

Alexandra Lippert 
Imkerin, Natur- und Umweltpädagogin

14, 21, 28

KMD Michael Lippert 
Komponist, Kirchenmusiker

5, 48, 63

Holger Müller-Brandes 
"erwachsen glauben" (EKBO)

63

Hans Peetz 
Dekan i. R., Vorsitzender Markgrafenkir-
chen e.V.

36

Carolin Pruy-Popp 
Bayerischer Landesverein für Heimat-
pflege e.V., Beratungsstelle für Volksmu-
sik in Franken

17, 44

PD Dr. Georg Raatz 
Oberkirchenrat (Hannover)

38

Heike Rahn 
Bildungsreferentin Weltladen Kulmbach

14



Karin Reichel 
Kreisbäuerin

13

Stefan Reimers 
Oberkirchenrat (ELKB)

38

Dr. Wolfgang Richter 
Tanzleiter

47

Antje Ricken 
Erwachsenenpädagogin, zertifizierte Acht-
samkeitstrainerin

1, 23, 26, 
32

Dr. Adrian Roßner 
Historiker

11

Christine Roth 
Geoparkrangerin

15

Dr. Norbert Roth 
Pfarrer, Autor

10

Berthild Sachs 
Regionalbischöfin 

17, 38

Johanna Sander 
Sängerin, Gesangspädagogin, Logopädin

29, 31

Monika Sauer 
zertifizierte Knopfmacherin

42

Dr. Stefanie Schardien 
Theologische Direktorin des GEP, Medien-
beauftragte der EKD

38

KMD Reinhold Schelter, Dekanatskantor 
Dekanatsbezirk Fichtelgebirge

36

Martin Schöffel 
MdL, Staatssekretär

12

Dr. Wolfgang Schürger, Kirchenrat 
Umwelt- und Klimabeauftragter der ELKB

19

Stefanie Schwab 
Liedermacherin

21

Andreas Seiverth 
ehem. Bundesgeschäftsführer der Deut-
schen Evangelischen Erwachsenenbildung

18

Evamaria Siegmund 
Tanz- und Rhythmikpädagogin

58



Katharina Stadler 
Bezirksleiterin Kath. Deutscher Frauen-
bund

34

Gottfried Ströhlein 
Rektor i. R., Qigonglehrer, Meditationsleh-
rer, Übungsleiter Autogenes und Menta-
les Training

24

Dr. Joachim Twisselmann 
Pädagoge, Politologe

18

Prof. Dr. Vural Ünlü 
Vorstandssprecher der Türkischen Ge-
meinde in Bayern e.V.

17

William Valle 
Tänzer, Choreograph und Tanzlehrer

57

Tina Wellenhöfer 
Yogalehrerin

31

Martina Winter-Daut 
Textilkunst, Bekleidungstechnikerin, 
Schneidermeisterin

53, 60

Gunter Wissel 
wirkstatt evangelisch

37

Andrea Wunderlich 
Schriftkünstlerin

40, 49

Elke Zaska 
Lebens- und Sterbeamme, Familientrau-
erbegleiterin

25

Fred Zimmermann 
Wanderführer, Kunstkeramiker, Heilpäda- 
goge

56

Sebastian Zink 
Umweltbeauftragter der Erzdiözese Bam-
berg

19





Förderung unserer Angebote

 
Viele Veranstaltungen unseres Hauses werden als Bil-

dungsmaßnahmen im Bereich der allgemeinen Persön-

lichkeitsbildung von der Bayerischen Landesanstalt für 

Landwirtschaft gefördert. Damit dies auch in Zukunft 

möglich ist, gilt es für uns, die Seminare den einzelnen 

von der Landesanstalt vorgegebenen Themenschwer-

punkten und Bildungsbereichen zuzuordnen. Diese Zu-

ordnung können Sie schon bei den einzelnen Seminaren 

erkennen. Sie steht als Zahlenkürzel unter jeder Veran-

staltung hinter einem kleinen Balken. Auf der nächsten 

Seite finden Sie die Liste der von der Landesanstalt ge-

förderten Themenschwerpunkte. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe

Unsere Fördergeber ebenso wie wir selbst haben 

ein Interesse daran, dass Sie mit dem Besuch Ihrer 

Veranstaltung in unserem Hause zufrieden waren.  

Daher teilen wir seit 2019 für jede Veranstaltung 

Rückmeldebögen aus. 

 

Helfen Sie uns dabei? Das wäre sehr freundlich. 

Die Bögen sind kurz.  

Sie sind anonym. 

Sie gelten nur für das jeweils besuchte Seminar. 

 

Einfach ausfüllen und der Seminarleiterin bzw. dem 

Seminarleiter zurückgeben. Das war's schon.

Für Rückmeldungen über Zimmer, Verpflegung, u.ä. liegt 

weiterhin der entprechende Rückmeldebogen in Ihrem 

Zimmer bereit. - Vielen Dank! 

 



Gefördert durch das Bayerische 
Staatsministerium f. Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten werden:

 
1. 	  Eigenverantwortliche Lebensführung 
 
1.1. Identitäts- und Bewusstseinsbildung 
1.2. Ethisch-religiöse Bildung 
1.3. Gesundheitsbildung/Präventionsangebote 
1.4. Medienpädagogische Bildung 
1.5. Persönlichkeit entwickeln durch Identität stiftendes 	
	  Brauchtum und Kultur 
1.6. Familienbildung (Erzieherische Themenstellungen, 
       Generationenlernen, Frauen/Männer, Partnerschaft)  
 
2. Übernahme von Verantwortung durch 
    bürgerschaftliches Engagement 
 
2.1. Soziale Bildung und gemeinsames Lernen 
2.2. Dorf- und Regionalentwicklung 
2.3. Globale Solidarität und Verantwortung 
2.4. Bildung für nachhaltige Entwicklung  
2.5. Bildungsmaßnahmen zu Rhetorik und Kommunikation 
2.6. Entwicklung von Team- und Führungskompetenzen 
 
3. Stärkung des Miteinanders in der demokratischen  
    Grundordnung 
 
3.1. Demokratiebildung im ländlichen Raum 
3.2. Wertorientierte politische Bildung 
3.3. Kommunalpolitische Seminare 
3.4. Politik im ländlichen Raum mitgestalten 
 
4. Förderung der Entwicklung ländlicher Räume 
 
4.1. Herausforderungen des demographischen Wandels für 
       den ländlichen Raum begegnen 
4.2. Integrations- bzw. Inklusionsarbeit im ländlichen Raum 
4.3. Begleitung von Betriebsübergabe-Prozessen 
4.4. Entwicklung von Sprachfähigkeit 
4.5. Begleitung von gesellschaftlichen Übergangsprozessen  
        im ländlichen Raum 
4.6. Erzeuger-Verbraucher-Dialog 
4.7. Alltagskompetenzen und Ernährungsbildung 
4.8. Landwirtschaft und Forstwirtschaft, Hauswirtschaft
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Allgemeine Geschäftsbedingungen des  
Evangelischen Bildungs- und Tagungszentrums 
Bad Alexandersbad (EBZ) 
Markgrafenstraße 34, 95680 Bad Alexandersbad

Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Anwendung auf 
alle Buchungen und Reservierungen bei denen unsere Einrichtung 
als Veranstalter auftritt. Sie gelten ebenfalls für Buchungen und 
Reservierungen unserer Geschäftspartner bei denen wir nicht 
selber Veranstalter sind. Entgegenstehende oder von unseren 
Bedingungen abweichende Regelungen des Geschäftspartners 
wird hiermit widersprochen, es sei denn wir hätten ausdrücklich 
schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Unsere Geschäftsbedingun-
gen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender 
oder abweichender Bedingungen des Geschäftspartners Buchun-
gen oder Reservierungen vorbehaltlos ausführen.

Anmeldung, Reservierung

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im EBZ 
Alexandersbad statt. Zuallen Veranstaltungen sind verbindliche 
Anmeldungen erforderlich. Sie können schriftlich, per Fax oder 
Email erfolgen.

Seminarorganisation und Unterbringung 

Sie erhalten nach der Anmeldung eine Anmeldebestätigung. Das 
EBZ Alexandersbad bemüht sich, Unterbringungswünsche zu be-
rücksichtigen. Bei Einzelbelegung eines Doppelzimmers sind die 
Kosten für die Einzelunterbringung zu entrichten. Wird das Haus 
für eigene Veranstaltungen gebucht, sind die vereinbarten Ter-
mine und die vorgemerkten Teilnehmerzahlen verbindlich. Be-
sondere Leistungen, wie zum Beispiel zusätzliche Seminarräume, 
zusätzliche Medien u. dgl. sind im Voraus zu buchen. Bei Veran-
staltungen mit Kindern und Jugendlichen ist die altersentspre-
chende Betreuung und Aufsicht zu gewährleisten.

Teilnahme und Teilnahmebeiträge

Die Teilnahme an Veranstaltungen des EBZ ist grundsätzlich nur 
als ganze buchbar, es sei denn, dies ist in der Veranstaltungsaus-
schreibung ausdrücklich anders vermerkt. Bei Abreise aus Grün-
den, die vom EBZ nicht zu verantworten sind, ist daher grundsätz-
lich keine Erstattung möglich. Das EBZ Alexandersbad achtet bei 
der Kalkulation seiner Teilnahmebeiträge und

Übernachtungskosten auf ein faires Preis/Leistungsverhältnis. 
Dies gilt für die Teilnahmegebühren ebenso, wie für Übernach-
tungsbeiträge und Tagungspauschalen. Die Verrechnung einzel-



ner Leistungen verursacht demgegenüber einen unverhältnismä-
ßig hohen Verwaltungsaufwand. Wir bitten daher um Verständnis 
dafür, dass eine einzelne Verrechnung nicht in Anspruch genom-
mener Leistungen nicht möglich ist.

Preisbindung

Wir behalten uns das Recht vor, bei Verträgen mit einer verein-
barten Laufzeit von mehr als 4 Monaten die Preise entsprechend 
den eingetretenen Kostenänderungen, insbesondere aufgrund 
von Tarifverträgen und/oder Materialpreisänderungen, zu erhö-
hen oder herabzusetzen. Dies gilt auch im Falle einer veränderten 
Besteuerung unserer Leistungen. Beträgt die Erhöhung mehr als 
10 % des vereinbarten Preises, steht dem Geschäftspartner ein 
außerordentliches Kündigungs- bzw. Rücktrittsrecht zu. Aufrech-
nungsrechte stehen dem Geschäftspartner nur zu, wenn seine 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt unbestritten oder von 
uns anerkannt sind. Schuldbefreiende Zahlungen sind innerhalb 
von 2 Wochen ab Rechnungsdatum zu leisten. Nachlässe gewäh-
ren wir entsprechend den gültigen Preislisten.

1. Rücktritt, Ausfallgebühren bei Seminaren des EBZ Bad 
Alexandersbad

Im Falle einer kurzfristigen Absage eines Teilnehmenden (8 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn und später) sind 50% der Veranstal-
tungskosten zu begleichen. Bei Absagen am Veranstaltungstag 
oder bei unentschuldigtem Fernbleiben werden die Gesamtkos-
ten fällig. Diese Gebühren entfallen, wenn jemand von der War-
teliste nachrücken kann oder ein/e Ersatzteilnehmer/in benannt 
wird. Wir empfehlen Ihnen für den Fall eines möglichen Rücktritts 
Ihrerseits eine sog. Seminarversicherung abzuschließen. Ver-
schiedene Versicherungen bieten Ihnen einen solchen Schutz an. 
Für einen geringen Betrag können Sie die in diesem Fall anfallen-
den Seminarkosten absichern. Genauere Angaben entnehmen 
Sie bitte den Bedingungen der jeweiligen Versicherer.

2. Ausfallgebühren von Veranstaltungen bei denen das 
EBZ Bad Alexandersbad nicht Veranstalter ist  
Falls Ihre Veranstaltung in unserem Haus nicht im gebuchten Um-
fang zustande kommt, bitten wir um sofortige schriftliche Be-
nachrichtigung. Sollte keine Ersatzbelegung zum selben Termin 
realisiert werden können, bitten wir um Verständnis dafür, dass 
wir eine Ausfallentschädigung berechnen müssen.

 
• Ab 12 Wochen vor Beginn der Veranstaltung  auf den Gesamt-
preis: 50 %

• Ab 3 Wochen vor Beginn der Veranstaltung  auf den Gesamt-
preis: 75 %
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• Ab 3 Tage vor Beginn der Veranstaltung  auf den Gesamtpreis: 
100 %

Für alle gebuchten Leistungen kommt grundsätzlich der Bestel-
ler/die Bestellerin auf. Nur mit diesem/dieser kommt ein wirksa-
mer Vertrag zustande.

Haftung

Unsere Schadensersatzhaftung ist, gleich aus welchem Rechts-
grund, auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, einschließlich des 
Vorsatzes und der groben Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen, beschränkt. Im Fall der Verletzung einer we-
sentlichen Vertragspflicht haften wir nur für den Grad des Ver-
schuldens. Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Le-
bens, des Körpers oder der Gesundheit bleibt unberührt; dies gilt 
auch für die zwingende Haftung nach dem Produkthaftungsge-
setz, bei arglistiger Täuschung. Wir übernehmen keine Haftung 
für Garderobe oder persönliche Gegenstände unserer Geschäfts-
partner und Gäste. Eine Haftung für Schäden, die sich aus der 
Nutzung des Aufzuges im EBZ durch unbeaufsichtigte Kinder er-
gibt, ist ebenso ausgeschlossen.

Datenschutz

Zum Zweck einer effektiven Teilnehmendenbetreuung speichert 
das EBZ persönliche Daten. Diese Daten unterliegen dem Daten-
schutz und werden nie an Dritte weitergegeben.

Parkordnung

Die Parkordnung auf dem Gelände ist einzuhalten. Das Parken er-
folgt auf eigene Gefahr. Im Bereich des EBZ gilt die Straßenver-
kehrsordnung. 
Haustiere 
Es steht ein Zimmer für die Unterbringung mit Haustieren zur Ver-
fügung. Haustiere sind mit Rücksicht auf allergische Reaktionen 
anderer Besucherin in allen anderen Bereichen des EBZ nicht ge-
stattet.

Gerichtsstand

Soweit sich aus dem Vertrag nichts anderes ergibt, ist unser Ge-
schäftssitz Erfüllungsort. 

Büro-Öffnungszeiten 

Sie erreichen unser Bildungszentrum: 
• Montags bis Donnerstags von 8.30 bis 12.00 Uhr  
   und von 14.00 bis 16.00 Uhr 
• Freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 

 
Bad Alexandersbad, den 04.01.2022



Bildnachweise: 

Soweit im Programm nicht anders bezeichnet, 
liegen die Bildrechte für die jeweiligen Referen-
ten- und Referentinnenfotos sowie für die the-
matischen Bilder bei den jeweiligen Referenten 
und Referentinnen oder genannten Koopera-
tionspartnern, beim EBZ Bad Alexandersbad 
e.V., bei Fotograf Dr. Ferry Böhme oder werden 
gemeinfrei auf www.pixabay.com oder wikime-
dia commons zur Verfügung gestellt.


